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Sicherheitshinweise 3

Gefahr:

» Verwenden Sie das Mobilteil nicht in explosionsgefahrdeten Umgebungen!

» Legen Sie das Mobilteil nicht neben elektronische Gerate, damit eine gegenseitige Beein-
flussung verhindert wird!

* Verwenden Sie das Mobilteil nicht in Feuchtraumen! Die Gerate sind nicht spritzwasser-
fest.

» Von Ihrem Mobilteil wird eine Sendeleistung abgegeben. Beachten Sie die ortlichen Si-
cherheitsvorschriften!

Hinweis:

Der Klingelton, die Hinweistone und das Freisprechen werden liber den Lautsprecher wie-
dergegeben. Halten Sie das Telefon nicht an das Ohr, wenn es klingelt bzw. wenn Sie die
Freisprechfunktion eingeschaltet haben. Sie kdnnen sich sonst schwerwiegende, dauerhaf-
te Gehorschaden zuziehen.

Hinweis:

« Fur Trager von Hoérgeraten: Es kdnnen Funksignale in Hérgerate einkoppeln.
* Geben Sie lhr Mobilteil bitte nur mit Bedienungsanleitung an Dritte weiter!

Gefahr:

» Verwenden Sie nur den zugelassenen Akku!
» Tauchen Sie den Akku nicht ins Wasser und werfen Sie ihn nicht ins Feuer!
» Verwenden Sie fiir das Betreiben der Ladeschale nur das zugelassene Steckernetzgerat!

Hinweis:

+ Alle Elektro- und Elektronikgerate sind getrennt vom allgemeinen Hausmdill
Uber daflr staatlich vorgesehene Stellen zu entsorgen.

+ Die sachgemale Entsorgung und die getrennte Sammlung von Altgeraten
dient der Vorbeugung von potentiellen Umwelt- und Gesundheitsschaden. [ N
Sie sind eine Voraussetzung fur die Wiederverwendung und das Recycling
gebrauchter Elektro- und Elektronikgerate.

+ Ausfihrliche Informationen zur Entsorgung lhrer Altgerate erhalten Sie bei lhrer Kommu-
ne, lhrem Mullentsorgungsdienst, dem Fachhandler bei dem Sie das Produkt erworben
haben oder Ihrem Vertriebsansprechpartner.

» Diese Aussagen sind nur glltig fir Gerate, die in den Landern der Europaischen Union
installiert und verkauft werden und die der Europaischen Richtlinie 2002/96/EC unterlie-
gen. In Landern aul3erhalb der Europaischen Union kénnen davon abweichende Bestim-
mungen fur die Entsorgung von Elektro- und Elektronikgeraten gelten.




Zur vorliegenden Bedienungsanleitung

Diese Bedienungsanleitung beschreibt das Mobilteil und dessen Funktionen an Ihrem Kommuni-
kationssystem.

Alle Uber Ihr Mobilteil durchfiihrbaren Funktionen werden beschrieben. Sollten Sie feststellen,
dass Funktionen an lhrem Mobilteil nicht wie gewlinscht verfiigbar sind, kann dies folgende Ursa-
chen haben:

+ Die Funktion ist flir Sie und Ihr Mobilteil nicht eingerichtet - bitte wenden Sie sich an lhre Sys-

tembetreuung.
+ lhre Kommunikationsplattform verfugt nicht tber diese Funktion.
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Beschreibung der Bedienelemente

Es gibt die folgenden Funktions-Tasten:

Taste

Name

Verwendung

-—

Auflegen- und Ein-/
Aus-Taste

» Gesprache beenden

* Funktionen abbrechen

* In die nachsthéhere Menuebene zurlickgehen
Mobilteil ein- oder ausschalten

Abheben-Taste

* Anruf annehmen

* Rufnummer wahlen

» Wahlwiederholungsliste aufrufen

+ Auf Funktionen des Telefonsystems zugreifen

[2]

Freisprech-Taste

* Anruf annehmen

* Rufnummer wahlen

» Zwischen dem Hoérer- und dem Freisprechbetrieb wechseln
+ Auf Funktionen des Telefonsystems zugreifen

Nachrichtentaste

Anruferlisten/VoiceMail anzeigen

Stern-Taste

Klingelton ein-/ausschalten

Raute-Taste

Tastatursperre ein-/ausschalten

Stummschalte-Taste

Mikrofon stumm schalten

A6

R-Taste

R-Tastenfunktion - Seite 9

Die Nachrichtentaste signalisiert ungelesene Eintrage in den Anruferlisten der VoiceMail (wenn
eingerichtet) und der entgangenen Anrufe. Solange in mindestens einer der genannten Listen
mindestens ein ungelesener Eintrag vorhanden ist, blinkt die LED der Nachrichtentaste.

Durch Driicken der Nachrichtentaste wird die Ubersicht der Anruferlisten > Seite 59 angezeigt.

Die R-Taste ermoglicht in den verschiedenen Betriebszustanden durch kurzes Driicken die folgen-
den Funktionen:

» Beim Wahlen: Wahlpause einfligen (z. B. zwischen Vorwahinummer und Rufnummer oder bei
einer Mailboxabfrage).

* Im Gesprach: Eine Riickfrage wird eingeleitet

* Im Rickfragegesprach: Makeln zwischen den Teilnehmern
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Beschreibung der Bedienelemente

Der Steuer-Taste sind je nach Bediensituation unterschiedliche Funktionen zugeordnet:

Situation

=)

Oben driicken

&

Unten driicken

9

Links driicken

&

Rechts driicken

Im Ruhezustand

Gesprachslaut-

Lokales Telefon-

Menli Kommuni-

Hauptmeni des

starke buch des Mo- kationssystem Mobilteils 6ffnen
bilteils 6ffnen
Im Gesprach Gesprachslaut- | Lokales Telefon- | - Auswahl von
starke buch des Mo- LLautstarke®, ,Ton-
bilteils 6ffnen wahl“, ,Basis ein-
stellen®
Im Hauptmenii Menu-Symbol Menu-Symbol Meni-Symbol Meni-Symbol
auswahlen auswahlen auswahlen auswahlen
In Listen und Me-| Nachsthéheres | Nachstniedrige- | Nachsthdhere Eintragauswahlen

niis

Listenelement

res Listenele-
ment

Meniebene, Ab-
bruch

(OK)

Im Eingabefeld

Schreibmarke
eine Zeile nach
oben

Schreibmarke
eine Zeile nach
unten

Schreibmarke
nach links

Schreibmarke
nach rechts

Werte dndern

Wert verringern

Wert vergréliern

Das Mobilteil verfligt Gber zwei Display-Tasten mit jeweils einer oder zwei Funktionen. Wenn eine
Taste mit zwei Funktionen belegt ist, wird die gewlinschte Funktion entsprechend mit der linken
oder rechten Seite der Display-Taste gewahlt. Die Belegung der Display-Tasten ist abhangig vom

Betriebszustand.

Einige wichtige Display-Tasten sind:

Display-Tasten

Aktuelle Funktionen der Display-Tasten.

Symbol

Verwendung

Ein situationsabhangiges Menui 6ffnen

Auswahl bestatigen

<C Zeichen-/Wortweise von rechts nach links I6schen

Eine Meni-Ebene zuriickspringen/Vorgang abbrechen

Eingabe speichern

Wahlwiederholungsliste 6ffnen
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[} Das Hauptmeni des Mobilteils wird durch Rechts-Driicken der Steuer-Taste aufgerufen.

OB R Die Meni-Symbole werden durch Links/Rechts- und Oben/Unten-Driicken der Steuertaste ausge-
wahlt.

Alternativ kdnnen Sie auch eine der Zifferntasten driicken, z. B. flr ,Wecker“ oder fur
~Einstellungen®.

Meni-Eintrage, die nur im Experten-Modus zur Verfligung stehen, sind mit dem Symbol {£ ge-
kennzeichnet. Expertenmodus ist einstellbar unter Menuansicht von einfach auf erweitert. Zum
Andern siehe > Seite 29.

Symbol | Name Verwendung
Media-Pool Bilder und Téne Verwalten:
» Screensavers
« CLIP-Bilder
* Sounds

» Speicherplatz

Bluetooth Bluetooth-Schnittstelle einrichten:
+ Aktivierung

» Suche Headset

» Suche Datengerat

» Bekannte Geréate

» Eigenes Gerat

H

» Entgang. Termine

Telefonbuch Lokales Telefonbuch des Mobilteils verwalten

Extras siehe Media-Pool
o Wecker Weckfunktion einrichten
0 Anruflisten Wenn Anrufe vorhanden sind, Anruferliste aufrufen.
Anrufbeantworter Wenn Voice-Mail-Anrufe auf dem Netzanrufbeantworter vor-
handen sind, Anrufbeantworter aufrufen.
Organizer Termine verwalten:
d « Kalender
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Beschreibung der Bedienelemente

Symbol

Name

Verwendung

Einstellungen

Mobilteil einstellen:
* Datum und Uhrzeit
» Tone und Signale
— Gesprachslautst.
Freisprechprofile
{£¢ Hinweistone
Vibration
— Kilingeltdéne (Mobilt)
Display + Tastatur
— Screensaver
— Grof3schrift
— Farbschema
— {& Display-Beleucht.
— Tastatur-Beleucht.
» Sprache
» Anmeldung
— Mobilteil anmelden
— Mobilteil abmelden
— Basisauswahl
{e} Telefonie
— Auto-Rufannahm.
— Vorwahlnummern
* {&} System
— Mobilteil-PIN
— Mobilteil-Reset
— Basis einstellen
* MenU-Ansicht
— Einfach
— Erweitert
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Ziehen Sie bitte vor der Inbetriebnahme die Schutzfolie vom Display ab.

Die Ladeschale ist fiir den Betrieb in geschlossenen, trockenen Raumen mit einem Temperatur-
bereich von +5 °C bis +45 °C ausgelegt.

Stellen Sie die Ladeschale auf einer ebenen, rutschfesten Unterlage auf.

Normalerweise hinterlassen die GeratefliRe keine Spuren an der Aufstellflache. Angesichts der
Vielfalt der bei Mébeln verwendeten Lacke und Polituren kann es jedoch nicht ausgeschlossen
werden, dass beim Kontakt Spuren auf der Abstellflache verursacht werden.

Bitte beachten Sie:

+ Setzen Sie das Telefon nie den Einflissen von Warmequellen, von direkter Sonneneinstrahlung
und von anderen elektrischen Geraten aus.

+ Schiitzen Sie Ihr OpenStage SL4 professional vor Nasse, Staub, aggressiven Flissigkeiten und
Dampfen.

* Flachstecker des Steckernetztteiles anschlielfen [
« Steckernetzteil in die Steckdose stecken HA.

Falls Sie den Stecker von der Ladeschale wieder abziehen mus-
sen, Entriegelungsknopf [EJ driicken und Stecker abziehen .
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Das Mobilteil wird zusammen mit einem zugelassenen Akku geliefert. Der mitgelieferte Akku ist
nicht geladen. Er wird erst im Mobilteil aufgeladen.

Hinweis:

» Beachten Sie die Sicherheitshinweise > Titelrlickseite!

» Verwenden Sie nur zugelassene Akkus > Seite 76!

+ Offnen Sie das Akkufach nur in staubfreier Umgebung!

» Wenn Sie den Akku entfernen, bleiben Ihre Telefonbuch-Eintréage und alle Einstellungen
erhalten. Datum und Uhrzeit werden zurlickgesetzt.

» Entfernen Sie den Akku nur, wenn dieser defekt ist. Jedes unnoétige Entfernen verringert
die Lebensdauer des Akkus.

1. Falls montiert: Trageclip abnehmen

Einen Schraubendreher zwischen Trageclip und Akkudeckel schieben (1) und den Trageclip mit
dem Schraubendreher nach auf3en driicken (2), bis er ausrastet.

P

-

Auf der gegentiberliegenden Seite den Clip ebenfalls ausrasten und dann abnehmen.
2. Akkufach 6ffnen

In die Mulde am Gehause greifen und den Akkudeckel nach oben klappen.
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3. Akku einlegen/wechseln

Akku so einsetzen, dass die Kontakte passend sind.

4. Akkufach schliefRen

Akkudeckel zuerst mit den seitlichen Aussparungen an den Nasen der Innenseite des Gehauses
ausrichten. Danach Deckel zudriicken, bis er einrastet.

Zum Aufladen des Akkus stellen Sie das Mobilteil mit der Tastatur nach vorne in die Ladeschale.

Achtung:

Das Mobilteil darf nur in die dazugehorige Ladeschale gestellt werden. (Bestellnummern
siehe > Seite 76).

Der Ladezustand wird durch die Ladezustandsanzeige angezeigt:

[EJ) leuchtet weilk: liber 66 % geladen

[0 leuchtet weilk: zwischen 34 % und 66 % geladen

[@0) leuchtet weilk: zwischen 11 % und 33 % geladen

[@0) leuchtet rot: unter 11 % geladen

[@mm) blinkt rot: Akku fast leer (unter 10 Minuten Gesprachszeit)

leuchtet weiR: Akku wird geladen
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Hinweis:

» Erstes Aufladen: Laden Sie den Akku mindestens 3 Stunden ohne Unterbrechung auf,
unabhangig von der Ladezustandsanzeige. Benutzen Sie anschlieRend das Mobilteil bis
zum Erténen des Akkuwarntons, ohne es zurlick in die Ladeschale zu legen. Dadurch
wird die Ladezustandsanzeige an die Betriebszeiten des Akkus angepasst.

» Zum Erreichen der vollen Betriebs- und Ladezeiten: Nehmen Sie das Mobilteil anschlie-
Rend aus der Ladeschale und stellen Sie es erst dann wieder hinein, wenn der Akku voll-
standig entladen ist.

» Jedes weitere Aufladen: Sie kdnnen lhr Mobilteil nach jedem Gebrauch in die Ladescha-
le legen. Das Aufladen wird elektronisch gesteuert, so dass der Akku optimal und scho-
nend geladen werden.

Driicken Sie den Trageclip auf der Riickseite des Mobilteils an, bis dessen seitliche Nasen in die
Aussparungen einrasten.

Sie konnen ein Standard USB-Datenkabel mit Mini-B-Stecker an der
unteren Seite lhres Mobilteils anschlielRen, um Ihr Mobilteil mit einem
PC zu verbinden = Seite 67.

USB-Datenkabel an USB Buchse (1) anschlief3en.

N Sie konnen ein Headset mit 2,5 mm Klinkenstecker an der linken Seite Ihres Mo-
bilteils anschlief3en.

Die Headset-Lautstarke entspricht der Einstellung der Horer-Lautstarke - Seite 18.
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ao

(=)t

(=)t

o

F Einstellungen m

Sprache

Deutsch
English
Francais
Italiano
Espanol
Portugues
Nederlands
Dansk
Norsk
Svenska
Suomi
Cesky
Polski
Turkce
Ellinika
Magyar
Russkij
Hrvatski
Slovenscina
Romana
Srpski
Catala
Bulgarski
Bosanski
Ukrayinska
Arabic

=

Wenn im Lieferzustand die von lhnen bevorzugte Sprache der Displaytexte des
Mobilteils nicht voreingestelltist, kdnnen Sie diese selbst festlegen. Die Sprache
der Displaytexte des Kommunikationssystems ist nur vom Administrator ein-
stellbar.

Hauptmenii 6ffnen
Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.

Erstes Untermenii 6ffnen
Menu-Symbol auswahlen und bestatigen.
Zweites Untermenii 6ffnen

MenuUpunkt auswahlen und bestatigen.
Sprache auswihlen

Gewtunschte Sprache auswahlen und bestatigen.
Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Hinweis:

* Wenn Sie aus Versehen eine fir Sie unverstandliche Display-Sprache
eingestellt haben, driicken Sie ,[0% (5.])" und wahlen Sie dann die
Sprache neu aus.

* Wenn Sie die Display-Sprache in den Lieferzustand zuriicksetzen wol-
len: > Seite 30.
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Einstellen des Mobilteils

N

o

&

oder

Wenn Sie mit den Standard-Einstellungen des Mobilteils nicht zufrieden sind,
kénnen Sie diese andern.

Wahrend des Gesprachs lber Horer oder bei Freisprechen kdénnen Sie die Ge-
sprachslautstarke tber eine Menifunktion einstellen. Abhangig davon, ob Sie
das Gesprach Uber den Horer oder durch Freisprechen flihren, ist die entspre-
chende Lautstarke einstellbar.

Sie fuihren ein Gesprach.

Steuer-Taste driicken, um das Menl Gesprachslautst. aufzurufen.

Horer- bzw. Freisprechlautstarke einstellen.

Einstellungen speichern.

Die Einstellung wird nach ca. 3 Sekunden automatisch gespeichert.



Einstellen des Mobilteils

19

[}
o™ ,  Einstellungen [ OK |
() &) Toneund Signale T4
() &) Gesprachslautst. T4
) (4] Hérer
E] @ Freisprechen m

ao

[}

R F Einstellungen [eT4
[ @) Toneund Signale I3
[G) [&) Freisprechprofile T4
=) ok

Auswahl|

Im Ruhezustand kdnnen Sie die Gesprachslautstarke Uber das Menu andern.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.
MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Gewtunschten Menupunkt auswahlen.

Einstellung festlegen.

Display-Taste dricken.

* Profil 1

Fur die meisten Anschlisse die optimale Einstellung, deshalb voreingestellt.
* Profil 2

Ermaoglicht lautstarkenoptimiertes Freisprechen. Dies hat jedoch zur Folge, dass die
Partner nacheinander reden missen, da die sprechende Seite bevorzugt tibertragen
wird (erschwertes Gegensprechen).

* Profil 3

Optimiert das Gegensprechverhalten — beide Seiten kdnnen sich verstehen, auch
wenn sie gleichzeitig sprechen.
* Profil 4

Optimiert auf spezielle Anschlisse. Falls die Voreinstellung (Profil 1) fir Sie nicht op-
timal klingt, unternehmen Sie bitte einen Versuch hiermit.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.

Menu-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Freisprechprofil (1 bis 4) auswahlen.

Display-Taste driicken, um die Einstellung zu speichern.
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o
O g Einstelungen BTY
[ @) Toneund Signale [T
) @) Hinweistone oK |
[F) (&) Tastenklick oK |

Bestatigungen
Akkuton

90

C»
Einstellungen L4

A
(]

a0 £
) (&) Tone und Signale [T

) [&) Vibration

V-

&

Hinweis:

Nur einstellbar, wenn dieser Meniipunkt sichtbar ist. Zum Andern siehe
> Seite 29.

Die Hinweistone haben die folgende Bedeutung:

Hinweiston Bedeutung
Tastenklick Jeder Tastendruck wird bestatigt.
Bestatigungen | « Bestatigungston beim Sichern von Eingaben/Einstellungen
und beim Legen des Mobilteils in die Ladeschale
» Fehlerton (absteigende Tonfolge) bei Fehleingaben
* Menlendeton am Menuende
Akkuton Die Akkus mussen geladen werden.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.
MenUpunkt auswahlen und bestatigen.
MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Gewtlinschten Menipunkt auswahlen.

Ein- oder ausschalten.

Einstellungen speichern.

Eingehende Anrufe und andere Meldungen werden durch Vibration angezeigt.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.

Meni-Symbol auswahlen und bestatigen.

Menipunkt auswahlen und bestatigen.

Menipunkt auswahlen und bestatigen.

Display-Taste drticken.

Ein- oder ausschalten.
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[
o™ F Einstellungen [ed
) [&) Toneund Signale T4
) &) Kiingeltone (Mobilt) [T
Q) @) Lautstarke oK

Melodien
Zeitsteuerung
Anonym.Rufe aus

) &) Lautstarke OK |

) [4)] Fir interne Anrufe

und Termine
Fir externe Anrufe

9o

) & Melodien 0K |

e
2| (&] Fur interne Anrufe
E] U Fir externe Anrufe

90

In lThrem Mobilteil sind Tone und Melodien gespeichert. Beim Auswahlen des

MenUpunktes Lautstiarke und Melodien ertont jeweils der Klingelton in der ak-
tuellen Einstellung.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
Meni-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menilpunkt auswahlen und bestatigen.
Menipunkt auswahlen und bestatigen.

Gewiinschten Menipunkt auswahlen und bestatigen.

Hinweis:

Die Funktion ,Anonym.Rufe aus” steht an lhrem Kommunikationssystem
nicht zur Verfligung.

Menilpunkt auswahlen und bestatigen.

Sie kdnnen zwischen finf Klingeltonlautstarken und dem Crescendo-Ruf (Laut-
starke nimmt stufenweise zu) wahlen.

Lautstarke

b Zuriick Sichern

Gewinschten Menupunkt auswahlen.

Einstellung festlegen.

Display-Taste dricken.

Damit Sie die Anrufe und Termine an Ihrem Mobilteil leichter unterscheiden kon-
nen, sind die Klingeltdne fiir unterschiedliche Anrufe verschieden einstellbar.

MenuUpunkt auswahlen und bestatigen.

Gewinschten Menupunkt auswahlen.

Einstellung festlegen.

Display-Taste dricken.
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) &) Zeitsteuerung

ao

A N ’
2] (&) Nicht klingeln von
L:] U Nicht klingeln bis

B

o

@[Q Media-Pool o1

) (4] Screensavers

E’] = CLIP-Bilder
Sounds
Speicherplatz

(=)t

Sie kdnnen einen Zeitraum eingeben, in dem lhr Telefon nicht klingeln soll, z. B.
nachts.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Ein oder Aus festlegen.

Wenn eingeschaltet:

Gewtuinschten Menupunkt auswahlen.
Uhrzeit eingeben.

Einstellungen speichern.

Der Media-Pool des Mobilteils verwaltet Sounds, die Sie als Klingelton verwen-
den kénnen und Bilder (CLIP-Bilder und Screensaver), die Sie als Anruferbilder
bzw. als Screensaver verwenden kdnnen; Voraussetzung: Rufnummerniber-
mittlung (CLIP). Der Media-Pool kann folgende Medien-Typen verwalten:

Typ Format

Sounds:

Klingeltone intern

Monophon intern

Polyphon intern

importierte Sounds WMA, MP3, WAV
Bilder: BMP, JPG, GIF
CLIP-Bild 128 x 86 Pixel
Screensaver 128 x 160 Pixel

In Ihrem Mobilteil sind verschiedene mono- und polyphone Sounds und Bilder
voreingestellt. Sie kdnnen sich die vorhandenen Sounds anhéren und die Bilder
anzeigen lassen.

Bilder und Sounds konnen Sie von einem PC herunterladen = Seite 67. Falls
nicht gentigend Speicherplatz vorhanden ist, missen Sie vorher ein oder meh-
rere Bilder oder Sounds I6schen.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.

Gewinschten Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Eintrag auswahlen.
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RE

BB

) @) Lautstarke oK |

g

[
@[Q Media-Pool o1

) &) Screensavers 0K |

CLIP-Bilder
Sounds
Speicherplatz
&8

[[) & Name éndern 0K |

oder

[[) &) Eintragloschen T4

g Media-Pool
) @) Speicherplatz

BEH®

Displaytaste driicken.
Zwischen den Bildern wechseln.

Haben Sie ein Bild in einem ungiiltigen Dateiformat abgespeichert, erhalten Sie
nach dem Auswahlen eine Fehlermeldung.

Driicken, um die Meni-Ebene zu verlassen.

Der markierte Sound wird sofort abgespielt.

Zwischen den Sounds wechseln.

Sie kénnen die Lautstarke wahrend des Abspielens einstellen:
Displaytaste driicken.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Lautstarke einstellen.

Einstellung speichern.

Sie haben einen Eintrag ausgewahit.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.

MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.

Gewinschten Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Eintrag auswahlen.

Displaytaste driicken. Ist ein Bild/Sound gesperrt (i), stehen die Optionen nicht
zur Verfigung.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Der Name des Eintrages kann geandert
werden. Lange: max. 16 Zeichen. Danach Eingabe bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Der Eintrag wird geldscht.

Sie kdnnen sich den verfiigbaren restlichen Speicherplatz anzeigen lassen.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
Menu-Symbol auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.
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RUFTON AUS

¥

Bee

@li

2%

i

Taste so lange driicken, bis der Bestatigungston ertdnt. Im Display erscheint das
Symbol ZX.

Taste so lange drlicken, bis der Bestatigungston ertont.

Displaytaste drticken.

Sie kdnnen statt des Klingeltons einen Aufmerksamkeitston einschalten. Bei ei-
nem Anruf ertdnt dann ein kurzer Ton (,Beep®) anstelle des Klingeltons.

Befindet sich das Mobilteil in einer Anrufliibernahme-Gruppe - Seite 43, wird
ein Ubernahmeruf ebenfalls durch den Aufmerksamkeitston signalisiert.

Taste so lange driicken, bis der Bestatigungston ertont.
Displaytaste innerhalb von drei Sekunden driicken.

Der Aufmerksamkeitston ist eingeschaltet. Die Lautstarke des Aufmerksam-
keitstones ist an die Lautstarke des externen Ruftons gekoppelt.

Taste so lange driicken, bis der Bestatigungston ertont.



Einstellen des Mobilteils

25

o

9 , Einstelungen I3

) & Telefonie oK |
() @) Auto-Rufannahm.

Entweder:

@

G , Einstelungen T3

[ @) Datum und Uhrzeit [T

Oder:

Weiter:

738

Sichern

Hinweis:

Nur einstellbar, wenn dieser Menupunkt sichtbar ist. Zum Andern siehe
- Seite 29.

Diese Funktion ermdglicht das Annehmen von Anrufen durch Herausnehmen
des Mobilteils aus der Ladeschale.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
Meni-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menilpunkt auswahlen und bestatigen.
Menilpunkt auswahlen.

Display-Taste driicken. Die eingeschaltete Funktion ist durch ein Hakchen (M)
gekennzeichnet und kann durch erneutes Auswahlen wieder ausgeschaltet wer-
den.

Stellen Sie Datum und Uhrzeit ein, damit eingehenden Anrufen Datum und Uhr-
zeit korrekt zugeordnet werden und um den Wecker zu nutzen.

Das Datum und die Uhrzeit des Mobilteils werden automatisch eingestellt, wenn
Sie einen Teilnehmer anrufen. Falls Inr Kommunikationssystem diese Funktion
nicht unterstutzt, kdnnen Sie das Einstellen manuell durchfihren.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.

Menu-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Wenn Datum und Uhrzeit noch nicht eingestellt sind:

Display-Taste dricken.

Datum eingeben, z. B. 22.09.2007 = 22092007 .

Eine Zeile nach unten springen.

Uhrzeit eingeben, z. B. 19:05 Uhr = 1905.

Einstellungen speichern.

Hinweis:

Falls Ihr Kommunikationssystem das Einstellen von Datum und Uhrzeit
nicht unterstitzt, ist es notwendig, die Einstellung von Zeit zu Zeit zu
Uberprifen und ggf. zu korrigieren.
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8
Rl F Einstellungen [T
(T [&) Display + Tastatur 74

) @) Screensaver

ao

&
ao

oder

o

G  Einstelungen T3

[ &) Display + Tastatur [T
[ @) GroRschrift

Fir das Display gibt es vielféltige Einstellmoglichkeiten. Der Screensaver (Logo,
Bildschirmschoner), das Farbschema, dier Schriftgrée und die Displaybe-
leuchtung sind einstellbar.

Sie kdnnen sich im Ruhezustand ein Bild aus dem Media-Pool - Seite 22 oder
die Uhrzeit als Screensaver anzeigen lassen. Er ersetzt die Anzeige im Ruhe-

zustand. Dadurch kénnen der Kalender, Datum, Zeit und Name Uberdeckt wer-
den.

Der Screensaver wird in bestimmten Situationen nicht angezeigt, z. B. wahrend
eines Gesprachs oder wenn das Mobilteil abgemeldet ist.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
Menu-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen.

Display-Taste druicken.
Aktivierung:

Ein- oder ausschalten.
Auswahl:

Eine Zeile nach unten springen.

Gewtunschten Eintrag auswahlen. Digitaluhr und Analoguhr zeigt jeweils die
aktuelle Uhrzeit als Screensaver Display-fullend an.

Der gewahlte Screensaver wird angezeigt.

Einstellungen speichern.

Sie kénnen sich die Schrift und Symbole in Anruflisten und im Adressbuch ver-
groRert darstellen lassen, um die Lesbarkeit zu verbessern.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
Menu-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen.

Display-Taste drlicken
(E/z ein).
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o™ F Einstellungen [ed
() &) Display oK |
) @) Farbschema oK |

(=)
Auswahl|

[
g™ F Einstellungen [eTd
[[) &) Display oK |

() &) Display-Beleucht. T4
a9
=]

9B

In Ihrem Mobilteil sind 5 Farbschemata gespeichert. Durch Auswahl eines Farb-
schemas legen Sie fest, welche Farbe die Schrift, die Meni-Symbole und der
Hintergrund haben sollen.

Wechseln Sie wahrend der Einstellung auf ein anderes Farbschema, dann wird
dieses sofort so angezeigt, wie es spater an allen Menis erscheinen wird.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
Meni-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menipunkt auswahlen und bestatigen.
Menipunkt auswahlen und bestatigen.
Eintrag auswahlen.

Display-Taste drticken.

Hinweis:

Nur einstellbar, wenn dieser Menupunkt sichtbar ist. Zum Andern siehe
- Seite 29.

Sie kdnnen abhangig davon, ob das Mobilteil in der Basis/Ladeschale steht oder
nicht, die Display-Beleuchtung ein- oder ausstellen. Ist sie eingeschaltet, leuch-
tet das Display dauerhaft halbhell. Bei ausgeschalteter Display-Beleuchtung
schaltet der erste Druck auf eine beliebige Taste die Display-Beleuchtung ein.
Die Taste hat in diesem Fall keine weitere Funktion.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.
MenUpunkt auswahlen und bestatigen.
MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

In Ladeschale:

Ein- oder ausschalten.

AuBerh. Ladeschale:

Eine Zeile nach unten springen.

Ein- oder ausschalten.

Einstellung speichern.
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o
@ £ Einstelungen XT3
[ &) Display + Tastatur [T
() &) Tastatur-Beleucht. L4

g

@
QO 4 Einstelungen T3
() @) Telefonie 0K
[@ @ Vorwahinummern X4

i

Sie kénnen die Helligkeit der Tastaturbeleuchtung in 5 Stufen einstellen.
Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.

Menu-Symbol auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

1 (am dunkelsten) bis 5 (am hellsten) auswahlen.

Einstellung speichern.

Hinweis:

Nur einstellbar, wenn dieser Meniipunkt sichtbar ist. Zum Andern siehe
-> Seite 29.

Siehe auch Gigaset QuickSync > Seite 67.

In E-Mail-Programmen, wie z.B. Microsoft Outlook, sind die Rufnummern meis-
tens wie folgt angegeben: +49 (05251) 820776. Diese Format kann das Mobilteil
jedoch nicht benutzen, um die Rufnummer zu wahlen. Wenn die 0.g. Rufnum-
mer eine lokale Festnetz-Nummer ist, dann wird diese beim Wahlen z. B. umge-
setzt zu 0820776. Die Konvertierungspaare sind in der Konvertierungstabelle

festgelegt und kénnen geandert werden, falls sie von den Standard-Werten ab-
weichen.

Fragen Sie Ihren Systemverwalter, welche Konvertierungsregeln fur Ihr Mobilteil
gelten!

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
Menu-Symbol auswahlen und bestatigen.
MenuUpunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Die Konvertierungstabelle wird ange-
zeigt.

Eintrag andern.
Mit der Steuer-Taste oben/unten kdnnen Sie in ein anderes Eingabefeld sprin-

gen; mit der Steuer-Taste links/rechts kénnen Sie den Cursor innerhalb eines
Eingabefeldes verschieben.

Einstellung speichern.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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[
o™ ,  Einstellungen [ OK |
() @) Meni-Ansicht oK |

RE

Sie kénnen bestimmen, ob in den Menls nur eine Auswahl der wichtigsten oder
alle MenUpunkte erscheinen sollen.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.

Meni-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menipunkt auswahlen und bestatigen.

Einfach oder Erweitert auswahlen und einstellen.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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o
9@ , Einstelungen I3
) @) System 3
[ @) Mobiltei-Reset  [Iq

Hinweis:

Nur einstellbar, wenn dieser Meniipunkt sichtbar ist. Zum Andern siehe
> Seite 29.

Diese Funktion ermdglicht das Zurlicksetzen lhres Mobilteils in den Lieferzu-
stand, z.B. wenn Sie es weitergeben oder neu einstellen wollen.

Die Leistungsmerkmale des Mobilteils werden wie folgt behandelt:

Leistungsmerkmal Behandlung
Audioeinstellungen werden zurlckgesetzt
Sprache auf Englisch gesetzt
Systemregistrierung bleibt erhalten
Telefonbuch bleibt erhalten
Wahlwiederholungsliste bleibt erhalten
Datum und Uhrzeit bleibt erhalten
Eintrage im Kalender bleiben erhalten
Inhalt des Media-Pools bleibt erhalten

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.

MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Es erscheint eine Sicherheitsabfrage.

Sicherheitsabfrage bestatigen. Das Mobilteil wird in den Lieferzustand zurtck-
gesetzt.

Hinweis:

Falls Sie das lokale Telefonbuch des Mobilteils ebenfalls I16schen wollen:
> Seite 51.
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Einstellung |Erklarung/Hinweise Stufen | Lieferzustand
Toéne und Klingeltonlautstarke 5 5
Signale
Klingeltonmelodie, extern 22 01
Klingeltonmelodie, intern 22 03
Aufmerksamkeitston - aus
Horerlautstarke 5 3
Lautstarke beim Freisprechen 5 3
Termin
Melodie 22 1
Lautstarke 5 Crescendo
Tastenklick bei jeder Tastenbeta- | - ein
tigung.
Warnton, etwa 5 Minuten bevor |- ein
die Akkuladung verbraucht ist.
Quittungsténe, ob Aktionen er- |- ein
folgreich oder fehlerhaft durchge-
fuhrt wurden.
Auto. Ruf-an- | Ruf wird bei Entnahme des Mo- |- ein
nahme bilteils aus der Ladeschale auto-
matisch angenommen.
Basisauswahl| Auswahl der Basis 4 bleibt
Beleuchtung | Display Beleuchtung - In Ladeschale:
ein/ AulRerhalb
Ladeschale: aus
Logo Anzeige auf Ruhedisplay - ein, Analoguhr
Zeichensatz | Verfugbarer Zeichensatz - Standard
Sprache Verschiedene Sprachen auswah-| 26 englisch
len.
Bluetooth Bluetooth-Aktivierung - aus
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Bitte Mobilteil-PIN
eingeben:

2fH

Sie fihren mit Ihrem Mobilteil interne und externe Gesprache.

Interne Gesprache sind Gesprache,

+ die Sie innerhalb des Bereiches eines Kommunikationssystems z.B. in Ihrer
Firma flhren,

+ die Sie zwischen vernetzten Kommunikationssystemen z. B. mit verschiede-
nen Standorten lhrer Firma flihren.

Externe Gesprache sind Gesprache, die Sie mit Teilnehmern des 6ffentlichen
Telefonnetzes flihren.

Dricken Sie die Auflegen-Taste so lange, bis das Ein- oder Ausschalten durch
ein Signal bestatigt wird.

Ist die PIN im Lieferzustand (0000), so ist das Mobilteil nach dem Einschalten
betriebsbereit. Wurde eine PIN gesetzt, so muss die PIN eingegeben werden.

PIN eingeben.

Eingabe bestatigen. Das Mobilteil ist betriebsbereit.

Im Ruhedisplay wird die Starke des Empfangssignals durch das Symbol ,Emp-
fangsfeldstarke® angezeigt:

v blinkend, kein Empfang

? geringe Empfangsfeldstarke
L) 50% Empfangsfeldstarke

1) ] 75% Empfangsfeldstarke

1) | 100% Empfangsfeldstarke

Die Funkreichweite ist im Freien und in Geb&auden unterschiedlich > Seite 75.
Bei Reichweitenproblemen wenden Sie sich bitte an lhren Systembetreuer!

Das Mobilteil darf nur in die vorgesehene Ladeschale gestellt werden!

Steht das Mobilteil in der Ladeschale, ladt es auch, wenn es ausgeschaltet ist.
Wenn das Mobilteil eingeschaltet ist, sehen Sie im Display die Ladezustandsan-
zeige.

Hat sich das Mobilteil wegen leerem Akku abgeschaltet und wird dann in die La-
deschale gestellt, schaltet es sich automatisch ein und ist betriebsbereit. Der La-
devorgang beginnt. Wenn eine PIN gesetzt wurde, muss diese erst eingegeben
werden.
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ﬁi und ggf.

(R ] 2 Sek. driicken

oder [«]

Entweder:

‘e
Oder:

Ruf abgewiesen

Sprache

Wenn die von lhnen bevorzugte Sprache der Displaytexte nicht eingestellt ist,
kénnen Sie diese selbst festlegen > Seite 17.

Gewinschte Rufnummer eingeben und ggf. mit der Displaytaste ,Loschen® ein-
zelne Zeichen korrigieren.

Wabhlpause einfiigen. Zwischen den eingegebenen Ziffern erscheint ein ,P*.
Eine Wahlpause kann z.B. zwischen Vorwahlnummer und Rufnummer oder bei
einer Mailboxabfrage notwendig sein.

Hinweis:

Die Wahlvorbereitung ist auch bei Wahlwiederholung und bei Wahl aus ei-
nem Telefonbuch méglich.

Abheben-Taste oder die Freisprech-Taste lange drlicken. Der Teilnehmer wird
gerufen.

Der Teilnehmer meldet sich. Sie fuhren das Gesprach.

Der Teilnehmer ist besetzt oder weist den Anruf ab. Sie werden, falls eingerich-
tet, mit der Mailbox des Teilnehmers verbunden.

Auflegen-Taste kurz driicken.
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RE
evtl.

Entweder:

oder [«]

Oder:

@]@ Nummer verwenden

Cre

oder [«]

In der Wahlwiederholungsliste sind die zuletzt gewahlten 20 Rufnummern ge-
speichert. Eine Rufnummer, die mehrmals gewahlt wurde, wird nur einmal ge-
speichert.

Im Ruhezustand des Mobilteils: Abheben-Taste oder Freisprech-Taste kurz dri-
cken. Die Wahlwiederholungsliste wird angezeigt.

Gewilinschte Rufnummer auswahlen.

Falls Sie Details zur ausgewahlten Rufnummer sehen wollen: Display-Taste
dricken.

Abheben-Taste oder Freisprech-Taste kurz driicken. Die Verbindung wird aufge-
baut.

Menl der Wahlwiederholung 6ffnen. Das Men enthalt die folgenden Funktio-
nen - Seite 42:

* Nr. ins Telefonbuch

» Auto-Wahlwiederh.

* Nummer verwenden

+ Eintrag I6schen

* Liste I6schen

MenuUpunkt auswahlen und bestatigen.
Rufnummer andern oder vervollstdndigen, z. B. mit einer Durchwahl.

Abheben-Taste oder Freisprech-Taste kurz driicken. Die Verbindung wird aufge-
baut.
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(& ] oder

Cre

c

Abbrechen
Nummer eingeben

oder:

Zuruck

Entweder:

Zurlck
Nummer eingeben

oder:

Zuriick

Sie unterbrechen lhr Gesprach, um mit einem Teilnehmer (auch Externteilneh-
mer) ein Rickfragegesprach zu halten und setzen anschlieRend das erste Ge-
sprach fort.

Sie flhren ein Gesprach.

Rickfrage aktivieren. Das aktuelle Gesprach wird ,gehalten, der erste Teilneh-
mer wartet.

Rufnummer fir das Riickfragegesprach eingeben.

Die Nummer wird gewahlt. Der Teilnehmer meldet sich. Das Rickfragegesprach
beginnt.

Ruckfrage abbrechen. Sie sind wieder mit dem ersten Teilnehmer verbunden.

Einen weiteren Teilnehmer anrufen

Sie sind wieder mit dem ersten Teilnehmer verbunden.

Der zweite Teilnehmer legt auf.

Einen weiteren Teilnehmer anrufen

Sie sind wieder mit dem ersten Teilnehmer verbunden.

Sie sind wieder mit dem ersten Gesprachspartner verbunden. Der zweite Ge-
sprachspartner bekommt das Besetzt-Zeichen und legt auf, ein OpenStage-Mo-
bilteil legt selbstandig auf.

Sie kdnnen aber auch

» mit den Gesprachspartnern abwechselnd sprechen (Makeln) > Seite 56,

+ eine Konferenz aufbauen (Konferenz) > Seite 56 oder

» den wartenden Gesprachspartner an den zweiten Gesprachspartner tberge-
ben (Auflegen driicken) > Seite 55.
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entweder

oder [«]

oder

oder

oder [«]

oder

Ihr Mobilteil lautet > Seite 25. Die Anruferinformation erscheint am Display. Es
kénnen die Rufnummer des Anrufers und ggf. dessen Name angezeigt werden.

Wenn verfiligbar, wird als Name entweder der Eintrag im lokalen Telefonbuch
des Mobilteils > Seite 48, im System-Telefonbuch > Seite 52 oder der mitge-
sendete Name angezeigt.

Zum Annehmen eines Anrufes haben Sie die folgenden Mdglichkeiten:

Displaytaste drlicken. Ihr Telefon klingelt nicht mehr. Der rufende Teilnehmer
hort weiterhin das Freizeichen.

Abheben- oder Freisprech-Taste drlicken.
Das Mobilteil befindet sich in der Ladeschale:

Das Mobilteil aus der Ladeschale nehmen (funktioniert nur, wenn ,Autom. Ru-
fannahme*” eingeschaltet ist, > Seite 25).

Das Mobilteil befindet sich auRerhalb der Ladeschale:
Abheben- oder Freisprech-Taste drlicken.

Nachdem Sie den Anruf angenommen haben, kénnen Sie:

» das Gesprach umlegen (Funktion Rickfrage einleiten) > Seite 55,

+ das Mikrofon ausschalten, um eine Rickfrage im Raum durchfihren
- Seite 41,

» das Gesprach auf Halten legen (Funktion Riickfrage) und einen zweiten Ge-
sprachspartner anrufen > Seite 35, um das gehaltene Gesprach weiterzulei-
ten > Seite 55, zu makeln > Seite 56 oder eine Konferenz aufzubauen
-> Seite 56.

Falls Sie nicht gestort werden mochten, kdnnen Sie den Anruf abweisen.

Displaymeldung mit einer der beiden Displaytasten bestatigen. Der Anruf wird
abgewiesen und der Anrufer erhalt den Besetztton. Er wird, falls eingerichtet, mit
der Mailbox verbunden.

Abgewiesene Anrufe werden in der Anruferliste der entgangenen Anrufe einge-
tragen > Seite 59.

Auflegen-Taste driicken oder Mobilteil in die Ladeschale stellen.

Je nach Einstellung des Kommunikationssystems werden die Gesprachskosten
angezeigt.
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Die Tastatursperre dient dem Schutz vor unbeabsichtigten Tastenbetatigungen,
z.B. beim Tragen in der Tasche. Bei einem eingehenden Anruf wird die Tasta-
tursperre automatisch ausgeschaltet und nach Gesprachsende wieder einge-

schaltet.

Raute-Taste so lange driicken, bis das Ein- oder Ausschalten durch ein Signal
bestatigt wird.

Wenn die Tastatursperre eingeschaltet ist, wird im Display ein Schliissel ange-
zeigt.

Im Display blinkt ,Keine Basis“. Das Mobilteil versucht wiederholt, sich mit einer
Basis zu synchronisieren. Die Zeitabstande zwischen den Synchronisierungs-
versuchen vergréRern sich aufgrund der integrierten Stromsparfunktion.

Um erreichbar zu bleiben, wenn Sie sich auRerhalb der Funkreichweite befin-
den, kdnnen Sie vorab eine entsprechende Rufumleitung einrichten. Im Fall der
Nichterreichbarkeit werden Anrufe dann auf eine andere Rufnummer weiterge-
leitet > Seite 45.

Zum Schonen der Akkus konnen Sie lhr Mobilteil ausschalten.
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Das Freisprechen bietet Ihnen folgende Vorteile:

» Andere Personen kénnen mithéren und mitsprechen.

 Sie haben die Hande frei.

» Beim Wahlen horen Sie z.B. den Freiton, ohne das Mobilteil ans Ohr nehmen
zu mussen.

Das Freisprechen ist bis zu einem Umgebungs-Gerauschpegel von 50 dB (A)
(Biroumgebung) sinnvoll.

Das Freisprechen kann wahrend des Gespraches, beim Wahlen oder beim An-
nehmen eines Anrufes eingeschaltet werden:

Freisprech-Taste driicken. Informieren Sie Ihren Gesprachspartner, wenn Sie
jemanden mithéren lassen.

Hinweis:

Unbedingt in den Horerbetrieb wechseln, bevor Sie das Telefon wieder di-
rekt an das Ohr halten. So vermeiden Sie Gehdrschaden.

Freisprech-Taste driicken. Das Mobilteil wechselt vom Freisprech- in den Horer-
betrieb oder umgekehrt.

Hinweis:

Wenn Sie wahrend eines Gespraches das Mobilteil wieder in die Lade-
schale zuriicklegen mdchten, z.B. weil die Akkus leer sind, halten Sie da-
bei die Freisprech-Taste gedriickt, damit das Gesprach nicht unterbro-
chen wird.

Die Lautstarke kann wahrend des Gespraches eingestellt werden - Seite 18.
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@ [Z}‘ Bluetooth m

[_@ [ﬁ] Suche Headset

D) [A)] Gefundene Gerate

S55 Headset

- .
[_@ (&) Gerat vertrauen

Das Mobilteil ist sowohl mit einem schnurgebunden Headset als auch mit einem
schnurlosen Headset einsetzbar.

Sie kénnen ein schnurgebundenes Headset an die seitliche Buchse anschlie-
Ren. Das Headset muR einen Klinkenstecker (2,5 mm) besitzen.

Gleichzeitig mit dem AnschlieRen des Headsets werden die Horkapsel und das
Mikrofon auf das Headset geschaltet.

Sie kdnnen ein schnurloses Bluetooth-fahiges Headset (BT-Headset) an lhrem
Mobilteil verwenden. Sie haben dann beim Telefonieren die Hande frei und es
stort kein lastiges Kabel, z.B. bei der Arbeit am Computer oder unterwegs.

Bevor Sie Ihr BT-Headset zum ersten Mal nutzen kdnnen, muss es am Mobilteil
angemeldet werden. Danach kénnen Sie dieses BT-Headset immer wieder ver-
wenden, solange Sie es nicht abmelden.

Hinweis:

» Melden Sie ein Headset an, so Uberschreiben Sie damit ein evtl. ange-
meldetes Headset.

* Mdchten Sie ein Headset an Ihrem Mobilteil verwenden, das bereits an
einem anderen Gerat (z.B. an einem Mobiltelefon) angemeldet ist, deak-
tivieren Sie bitte diese Verbindung bevor Sie die Anmeldeprozedur star-
ten

» Theoretisch kann eine Bluetooth-Verbindung abgehort werden.

* Nicht mehr verwendete Bluetooth-Gerate sollten zur Verbesserung der
Abhorsicherheit abgemeldet werden.

Wahrend eines Gespraches wird ein zweiter Anrufer (iber das BT-Headset nicht
signalisiert.

Headset in den Anmeldemodus setzen (siehe Bedienungsanleitung Ihres Head-
sets).

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.

Menu-Symbol auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Das Mobilteil sucht ein Bluetooth-fahi-
ges Headset und stellt die drahtlose Verbindung her. Die Namen der gefunde-
nen Gerate werden angezeigt.

Das gewilinschte Headset auswahlen.
Display-Taste dricken.

MenuUpunkt auswahlen und bestatigen.
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Wenn erforderlich,Bluetooth-PIN des Headsets eingeben und bestéatigen (siehe
Bedienungsanleitung lhres Headsets). Das Gerat wird in die Liste der bekann-
ten Gerate aufgenommen.

Die Bluetooth-Schnittstelle wird an Ihrem Mobilteil automatisch aktiviert. Die ak-
tivierte Bluetooth-Funktion ist durch einen Haken gekennzeichnet.

BT-Headset im Gesprach aktivieren

Wenn ein BT-Headset am Mobilteil angemeldet ist, wird bei der Wahl auch sofort
das BT-Headset aktiv.

Anruf am BT-Headset annehmen

Bei einem Anruf ist im Headset ein Anrufton zu héren. Driicken Sie die entspre-
chende ,Abheben“-Taste am BT-Headset (siehe Bedienungsanleitung lhres
Headsets).

Im Gesprachs von BT-Headset zu Hoérer oder Freisprechen wechseln
Sie flihren ein Gesprach Uber das BT-Headset.

Abheben- oder Freisprech-Taste am Mobilteil driicken. Das BT-Headset ist ab-
geschaltet. Sie kénnen das Gesprach direkt am Mobilteil weiterfiihren.

Wenn Sie das BT-Headset nicht mehr verwenden wollen, ist es zur Gewahrleis-
tung der Abhdrsicherheit sinnvoll, das BT-Headset vom Mobilteil abzumelden.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.

MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Der Name des angemeldeten bzw. be-
kannten BT-Headsets wird angezeigt.

Display-Taste dricken.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Das BT-Headset ist abgemeldet bzw.
dem Mobilteil nicht mehr bekannt.
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Sie konnen das Mikrofon lhres Mobilteils wahrend eines Gesprachs ausschal-
ten, z.B. um mit weiteren Personen im Raum zu sprechen.

’ Sie fuihren ein Gesprach.

Entweder:

(W Taste driicken, um das Mobilteil stumm zu schalten. Im Display wird Mikrophon
ist aus angezeigt.

Taste erneut driicken, um die Stummschaltung aufzuheben.

Oder:
Display-Taste drticken.
ER K] Vikrofon aus B  Meniipunkt auswahlen und bestatigen. Das Mikrofon ist ausgeschaltet.

R Vikrofon ein B  Menipunkt auswahlen und bestétigen. Das Mikrofon ist eingeschaltet.
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Entweder:
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Oder:
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Entweder:
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Oder:
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In der Wahlwiederholungsliste sind die zuletzt gewahlten 20 Rufnummern ge-
speichert. Eine Rufnummer, die mehrmals gewahlt wurde, wird nur einmal ge-
speichert.

Wenn Sie versucht haben, liber das lokale Telefonbuch des Mobilteils einen Teil-
nehmer anzurufen, dann wird bei der Wahlwiederholung dessen Name ange-
zeigt. Manuelle Wahlwiederholung, siehe > Seite 34.

Die Wahl der Rufnummer wird automatisch zehnmal im Abstand von 20 Sekun-
den wiederholt. Das Freisprechen ist automatisch eingeschaltet, die Abheben-
Taste blinkt. Nach zehn erfolglosen Wahlversuchen und bei einem zwischenzeit-
lich gefihrten Gesprach schaltet sich die Funktion ab.

Abheben-Taste kurz driicken. Die Wahlwiederholungsliste wird angezeigt.
Gewtulinschte Rufnummer auswahlen.
Display-Taste dricken.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Die automatische Wahlwiederholung ist
eingeschaltet.

Der Teilnehmer meldet sich, Sie fuihren das Gesprach.

Wenn Sie die Funktion abbrechen wollen: Display-Taste oder eine beliebige
Taste driicken.

Abheben-Taste kurz driicken. Die Wahlwiederholungsliste wird angezeigt.
Gewtulinschte Rufnummer auswahlen.

Display-Taste dricken.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Die Rufnummer ist geldscht.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Die Wahlwiederholungsliste ist geléscht.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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@ @ Nr. ins Telefonbuch m
] & <Neuer Eintrag> 0K |
ao
0K
Pickupcall
I3 oder
C

Sie kdnnen wahrend der Wahlvorbereitung aus der Wahlwiederholungsliste des
Mobilteils die angezeigte Rufnummer ins Telefonbuch tGbernehmen.

Abheben-Taste kurz driicken. Die Wahlwiederholungsliste wird angezeigt.
Gewunschte Rufnummer auswahlen.

Display-Taste dricken.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Das Telefonbuch wird angezeigt.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Die folgende Auswahlmaske wird ange-
zeigt:

1 Tel. (Mobil)
Neuer Eintrag .
08912345678 2 Tel. (Buro)
S 3 Tel. (Privat)
— | 2
3

Symbol des gewiinschten Rufnummerntyps markieren, als dessen die Rufnum-
mer eingefligt werden soll.

Eingabe bestatigen.

Die ubrigen Kontaktinformationen, d. h. Vorname, Nachname usw. eingeben,
weiter siehe > Seite 48 und > Seite 49.

Wenn Sie sich in einer Anruflibernahme-Gruppe befinden (fragen Sie Ihren Ser-
vicetechniker), dann kénnen Sie Anrufe fir andere Teilnehmer lhrer Gruppe an
Ihrem Mobilteil annehmen.

lhr Mobilteil befindet sich im Ruhezustand. Ein anderer Teilnehmer Ihrer Anrufi-
bernahme-Gruppe wird gerufen.

Sie horen einen Aufmerksamkeitston > Seite 24, ,Pickupcall® wird angezeigt.
Bestatigen Sie die Anzeige oder driicken Sie die Abheben-Taste.

Sie flhren das Gesprach.
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nn Riickruf starten m
Ruickruf
[Rufnummer]
g
u Telefonie m
u Ruickruf m
u Alle Ischen m

Wenn Sie einen Teilnehmer nicht erreichen, weil er sich nicht meldet oder be-
setzt ist, kbnnen Sie einen Ruickruf aktivieren.

Wenn der Teilnehmer aufgelegt hat oder (bei Nichtmelden) eine sonstige Aktivi-
tat am Telefon des Teilnehmers erkannt wurde, erhalten Sie einen Rickruf-Hin-
weisanruf. Wenn Sie diesen annehmen, wird versucht, den Teilnehmer erneut
Zu erreichen.

Sie konnen Rickrufe fir mehrere Rufnummern gleichzeitig aktivieren und kon-
nen alle aktiven Riickrufe I6schen. Das Anzeigen und Léschen einzelner Riick-
rufe ist nicht moglich.

Sie versuchen einen Teilnehmer zu erreichen. Er ist besetzt oder meldet sich
nicht.

Display-Taste dricken.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Sie erhalten eine Bestatigungsansage
zur Aktivierung des Riickrufs.

Sie haben einen Rickruf aktiviert und der Teilnehmer ist nun erreichbar.

Ihr Mobilteil 1dutet und im Display werden ,Rickruf und Rufnummer/Name des
Teilnehmers angezeigt.

Nehmen Sie den Anruf an. Sobald Sie abgehoben haben, wird der Teilnehmer
gerufen.

Sie haben einen oder mehrere Rickrufe aktiviert.
Taste INT driicken.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Die Rickrufe werden geléscht.



Telefonieren — Die Komfortfunktionen 45

Sie kdnnen fir lhr Mobilteil Rufumleitungen einrichten. Eingehende Anrufe wer-
den auf eine andere Rufnummer weitergeleitet.

Das Umleitungsziel kann eine beliebige interne oder externe Rufnummer sein.
Als Standard-Umleitungsziel ist die Rufnummer der VoiceMail (wenn eingerich-
tet) eingetragen > Seite 54.

Jede Umleitung wird in der Anruferliste der weitergeleiteten Anrufe protokolliert
-> Seite 59.

Sie kdnnen vier verschiedene Umleitungen einrichten, jeweils mit unterschiedli-
chen Umleitungszielen:

» Sofortige Umleitung

* Umleitung bei Besetzt

» Umleitung bei Nichtmelden

» Umleitung bei Nichterreichbarkeit

Zusatzlich kénnen Sie Umleitungsziele abhangig davon einrichten, ob es sich
beim Anruf um einen internen Teilnehmer oder einen externen Teilnehmer han-
delt.

Sie kdnnen mehrere Umleitungen gleichzeitig aktivieren. Ist die sofortige Umlei-
tung zusammen mit anderen Umleitungen aktiv, hat die sofortige Umleitung Pri-
oritat.

Der Anruf wird sofort weitergeleitet, ohne dass Ihr Mobilteil lautet.

Der Anruf wird weitergeleitet, wenn Sie sich in einem Gesprach befinden. Wenn
die Funktion Zweitanruf aktiv ist > Seite 57 besteht kein Besetztfall, der Anrufer
hoért den Freiton und der Angerufene den Anklopfton.

Wenn Sie einen Anruf > Seite 36 oder einen Zweitanruf abweisen > Seite 58,
wird der Anrufer ebenfalls an dieses Ziel weitergeleitet.
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Der Anruf wird weitergeleitet, wenn Sie den Anruf nicht annehmen. Wie lange
das Mobilteil bis zur Umleitung lauten soll, kdnnen Sie einstellen.

Dies gilt auch bei einem Zweitanruf > Seite 57, wenn Sie sich in einem Ge-
sprach befinden.

Diese Umleitung wird geschaltet, wenn das Mobilteil mindestens 12 Sekunden
lang nach dem Anruf nicht erreichbar ist.

Der Anruf wird weitergeleitet, wenn sich das Mobilteil auerhalb der Funkzellen-
Reichweite befindet, ausgeschaltet oder wegen fehlender Akku-Ladung nicht
betriebsbereit ist.

Taste INT driicken.

MenuUpunkt auswahlen und bestatigen.

Lntern“ fur interne Anrufe oder ,Extern® fiir externe Anrufe auswéahlen und be-
statigen.

.oofort, ,Belegt”, ,Nach Zeit* oder ,Nicht Erreichb.“ auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Im Display wird ,aktiviert* angezeigt.

Nur wenn Umleitungsart ,Nach Zeit":
Zeitangabe auswahlen und bestatigen.

Zeit in Sekunden eingeben, bis der Anruf weitergeleitet werden soll, und besta-
tigen. Werte zwischen 5 und 30 Sekunden sind mdéglich. Standardwert: 25 Se-
kunden.

Nachste Zeile auswahlen, die Zielrufnummer dieser Umleitung eingeben und
bestatigen.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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Taste INT driicken.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Lntern“ fur interne Anrufe oder ,Extern® fir externe Anrufe auswahlen und be-
statigen.

Loofort”, ,Belegt”, ,Nach Zeit“ oder ,Nicht Erreichb.“ auswahlen und bestatigen.
MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Im Display wird ,deaktiviert* angezeigt.
Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Zum Wiedereinschalten wiederholen Sie den Ablauf.

Hinweis:

Das Anwenden der Standard-Einstellungen deaktiviert alle Rufumleitun-
gen und schaltet das Anklopfen (Zweitanruf)> Seite 57 aus.

Die Zielrufnummern bleiben erhalten.

Taste INT driicken.

MenuUpunkt auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Alle Rufumleitungen werden deaktiviert.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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Im lokalen Telefonbuch kdnnen Sie die Kontaktinformationen von Gesprachs-
partnern speichern, mit denen Sie haufig sprechen. Somit missen Sie nicht
mehr die komplette Rufnummer eingeben, wenn Sie jemanden anrufen wollen.
Das Auswahlen des gewilinschten Telefonbucheintrages genigt.

Sie konnen insgesamt maximal 500 Eintrage im Telefonbuch speichern.

Mit Hilfe von Gigaset QuickSync - Seite 67, der Software zur Ubertragung
von Daten zwischen Ihrem schnurlosen OpenStage Telefon und Ihrem PC, kon-
nen Sie Uber ein Datenkabel oder Bluetooth, Daten vom PC auf Ihr OpenStage
laden und Kontakte mit Microsoft Outlook, Microsoft Outlook Express und Kon-
takten unter Microsoft Windows abgleichen.

Im Telefonbuch kénnen Sie flr jeden Eintrag die folgenden Kontaktinformatio-
nen speichern:

Information | Erlauterung
Vorname?®, In mindestens einem der Felder muss ein Name eingegeben
Nachname werden. Je max. 16 Zeichen.
Tel. (Privat), | In mindestens einem der Felder muss eine Nummer eingege-
Tel. (Mobil)*, | ben werden. Je max. 32 Ziffern.
Tel. (Buro)*
E-Mail* E-Mail-Adresse mit max. 60 Zeichen. Das Sonderzeichen ,@"
kann nach Driicken der Stern-Taste eingefiigt werden.
Jahrestag Es kann ,Ein“ oder ,Aus” ausgewahlt werden. Bei ,Ein*:
» Jahrestag (Datum): Tag/Monat/Jahr 8-stellig*
+ Jahrestag (Zeit): Stunde/Minute 4-stellig, fir den Erinne-
rungsruf
+ Jahrestag (Signal): Art der Signalisierung, akustisch oder op-
tisch (Zeitangabe nicht nétig)
CLIP-Melo- | Adressbuch-Eintrag als VIP (Very Important Person) markie-
die (VIP) ren, indem Sie ihm einen bestimmten Klingelton zuweisen.
CLIP-Bild* Anzeige eines Bildes bei ankommendem Ruf, wenn CLIP aktiv.
Hinweis: Diese Funktion wird vom System nicht unterstitzt
und sollte deshalb nicht verwendet werden.

* = neu flur vCard-Format

Weitere Telefonblicher: System-Telefonbuch > Seite 52 und LDAP-Telefon-
buch > Seite 53.
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Telefonbuch 6ffnen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Das Eingabefenster wird angezeigt.
Information eingeben, s.o.

In die nachste Zeile springen.

usw.

Funktionen fiir die Texteingabe:

Wechselt vom Modus abc zu Abc, von Abc zu 123 und von 123 zu abc.

Wenn Texteingabehilfe ausgeschaltet:
Taste kurz dricken.

Wenn Texteingabehilfe eingeschaltet:
Taste lange dricken.

" K& | Léscht den Buchstaben links von der Schreibmarke.

Ruft die Tabelle der Sonderzeichen auf.

Einstellungen speichern.
Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
Reihenfolge der Eintrage andern:

Die Telefonbucheintrage werden generell alphabetisch nach den Nachnnamen
sortiert. Leerzeichen und Ziffern haben dabei erste Prioritat. Wurde im Telefon-
buch nur der Vorname eingegeben, so wird dieser statt des Nachnamens in die
Reihenfolge eingegliedert.

Die Sortierreihenfolge ist wie folgt:
1. Leerzeichen

2. Ziffern (0-9)

3. Buchstaben (alphabetisch)

4. Restliche Zeichen

Wollen Sie die alphabetische Reihenfolge der Eintrage umgehen, kdnnen Sie
vor dem ersten Buchstaben des Nachnamens ein Leerzeichen oder eine Ziffer
einflgen. Diese Eintrage ricken dann an den Anfang des Telefonbuchs. Na-
men, denen Sie einen Stern voranstellen, stehen am Ende des Telefonbuchs.
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Telefonbuch 6ffnen.

Bis zum gewilnschten Eintrag blattern oder die ersten Buchstaben des Eintra-
ges eingeben.

Gdf. eine Taste mehrmals kurz hintereinander driicken, um den gewinschten
Buchstaben eingeben zu kénnen.

Abheben-Taste driicken. Die zugeordnete Rufnummer wird gewahilt.

Menu o6ffnen.
MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Die Nummer wird angezeigt.
Rufnummer &ndern oder vervollstandigen, z.B. mit einer Durchwahl.

Abheben-Taste lange drticken.

Sie kdnnen einen Eintrag, dem Sie eine Kurzwahl-Ziffer zugewiesen haben,
durch Driicken dieser Kurzwahl-Ziffer aufrufen und die zugeordnete Rufnummer
wahlen > Seite 65.

Gewiinschte Kurzwahlziffer lange driicken. Die zugeordnete Rufnummer wird
gewahlt.

Telefonbuch 6ffnen.

Bis zum gewtinschten Eintrag blattern oder die ersten Buchstaben des Eintra-
ges eingeben.

Ggf. eine Taste mehrmals kurz hintereinander driicken, um den gewulinschten
Buchstaben eingeben zu kénnen.

Display-Taste driicken. Die Daten des Eintrages werden angezeigt.

Auswahlen

Auflegen-Taste driicken, um wieder zur Liste zurlickzukehren.

Telefonbuch 6ffnen.

Bis zum gewilnschten Eintrag blattern oder die ersten Buchstaben des Eintra-
ges eingeben.

Gdf. eine Taste mehrmals kurz hintereinander driicken, um den gewtinschten
Buchstaben eingeben zu kénnen.
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Entweder:
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Display-Tasten nacheinander driicken. Die Daten des Eintrages werden ange-
zeigt.

Display-Taste dricken.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Die Daten des Eintrages werden ange-
zeigt.

Anderungen eingeben.
Display-Taste dricken.

Auflegen-Taste driicken, um zur Liste zuriickzukehren.

Telefonbuch 6ffnen.
Gewinschten Eintrag auswahlen.

Display-Taste dricken.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Die Rufnummer ist geldscht.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Es erscheint eine Sicherheitsabfrage.
Sicherheitsabfrage bestatigen. Das Telefonbuch ist geléscht.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Telefonbuch 6ffnen.
Beliebigen Eintrag auswahlen.
Display-Taste dricken.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Der belegte und der noch verfligbare
Speicherplatz werden angezeigt.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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g
un Telefonbuch m
un System-Tel.buch m

EREE ocer 53

Entweder:
Oder:

K|
[Name] m

[Rufnummer]

Wenn eingerichtet, kbnnen Sie Rufnummern Gber die Namen im systemweiten
Telefonbuch suchen und wahlen.

Ist bei einem eingehenden Anruf die Rufnummer des Anrufers im System-Tele-
fonbuch gespeichert, wird der dazugehdérige Name wahrend des Lautens im
Display angezeigt.

Weitere Telefonbiicher: Lokales Telefonbuch des Mobilteils - Seite 48 und
LDAP-Telefonbuch = Seite 53.

Taste INT dricken.
MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Wenn LDAP-Telefonbuch vorhanden: MenUpunkt auswahlen und bestatigen.
Die ersten drei Eintradge werden angezeigt.

Bis zum gewilnschten Eintrag blattern oder den ersten Buchstaben des Eintra-
ges eingeben.

Gdf. eine Taste mehrmals kurz hintereinander driicken, um den gewtinschten
Buchstaben eingeben zu kénnen.

Abheben-Taste driicken. Die zugeordnete Rufnummer wird gewahilt.

Auswahl bestatigen.

Bestatigen. Die angezeigte Rufnummer wird gewahilt.



Telefonieren — Die Komfortfunktionen 53

g
un Telefonbuch m
u n LDAP Tel.buch m

9% Suchmaske
ms ok

[Name]

Entweder:
{{js Kein Eintrag m

Oder:

EEEE o

Entweder:
Oder:

K|
[Name] m

[Rufnummer]

Wenn lhnen ein LDAP-Verzeichnisdienst zur Verfligung steht, konnen Sie Ruf-
nummern Uber die Namen in diesem Telefonbuch suchen und wahlen.

Weitere Telefonblicher: Lokales Telefonbuch des Mobilteils - Seite 48 und Sys-
tem-Telefonbuch > Seite 52.

Taste INT dricken.
MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Wenn System-Telefonbuch vorhanden: MenlUpunkt auswahlen und bestéatigen.

Die ersten Buchstaben des Eintrages in die Suchmaske eingeben und bestati-
gen.

Gdf. eine Taste mehrmals kurz hintereinander driicken, um den gewtinschten
Buchstaben eingeben zu kénnen.

Es wird kein Eintrag gefunden.
Wenn kein Eintrag dem Suchmuster entspricht, wird ,Kein Eintrag“ ausgegeben.

Léschen Sie einzelne Buchstaben oder andern Sie die Eingabe und bestatigen
Sie erneut.

Es wird ein Eintrag oder mehrere Eintrage gefunden.

Name auswahlen und bestatigen.

Abheben-Taste driicken. Die zugeordnete Rufnummer wird gewahilt.

Auswahl bestatigen.

Bestatigen. Die angezeigte Rufnummer wird gewahilt.
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HE

Oder:
g
u Anruferlisten m

u VoiceMail m

Oder:

un VoiceMail m

Abhangig von der Kommunikationsplattform steht Ihnen eine VoiceMail-Funkti-
on (Anrufbeantworter) zur Verfligung (wenn eingerichtet, fragen Sie lhren Ser-
vicetechniker).

Die VoiceMail ist das Standard-Ziel bei der Rufumleitung - Seite 45.

Wahlen Sie die Rufnummer der VoiceMail und driicken Sie die Abheben-Taste.
Die VoiceMail wird gerufen.

Taste INT dricken.

Menipunkt auswahlen und bestatigen.
Menipunkt auswahlen und bestatigen.
Driicken Sie die Abheben-Taste. Die VoiceMail wird gerufen.

Wenn neue Nachrichten in der VoiceMail enthalten sind (Nachrichtentaste
- Seite 9 blinkt).

Blinkende Nachrichtentaste driicken.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Dricken Sie die Abheben-Taste. Die VoiceMail wird gerufen.

Ihr Telefon arbeitet auf der Grundlage digitaler Informationsibertragung. Be-
stimmte Anwendungen, z.B. Anrufbeantworter, kdbnnen aber nur analog ange-
steuert werden. Dazu mussen Sie Signale im Mehrfrequenz-Wahlverfahren
(MFV) senden.

Nahere Beschreibungen hierzu finden Sie in den Bedienungsanleitungen der
entsprechenden Anwendungen.

Wenn Sie sich im Gesprachszustand befinden, ist MFW-Wahl immer aktiviert.
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c

(& oder
@:
[ ]

<N

C

(R ] oder
738

C

-—

Vom Umlegen spricht man, wenn Sie ein Gesprach, das Sie an lhrem Telefon
fuhren, einem anderen Teilnehmer Ubergeben mdchten.

Sie fuhren ein Gesprach, das Sie an einen anderen Teilnehmer weitergeben
wollen.

R-Taste oder Display-Taste driicken.

Rufnummer des Teilnehmers eingeben, an den Sie das Gesprach Ubergeben
wollen. Das aktuelle Gesprach wird ,gehalten®, der erste Teilnehmer wartet.

Die Nummer wird gewahlt.

Auflegen-Taste driicken. Beim Zielteilnehmer ldutet das Telefon. Er Gibernimmt
das Gesprach mit dem Abheben des Horers.

Sie erhalten einen Wiederanruf:

e falls sich nach einiger Zeit nach dem Umlegen, der gewlinschte Gesprachsteilnehmer
nicht meldet.

Sie fuhren ein Gesprach, das Sie an einen anderen Teilnehmer weitergeben
wollen.

R-Taste oder Display-Taste driicken. Das aktuelle Gesprach wird ,gehalten®, der
erste Teilnehmer wartet.

Rufnummer des Teilnehmers eingeben, an den Sie das Gesprach Ubergeben
wollen.

Die Nummer wird gewahlt. Der Teilnehmer meldet sich. Sie kiindigen das gehal-
tene Gesprach an.

Auflegen-Taste driicken. Der Zielteilnehmer Gbernimmt das Gesprach.
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Riickfr.

!\“ﬁ? I'\

Makeln

c

(&) oder

u Konferenz

u TIn1 auflegen

u TIn2 auflegen

38
s

c
0K

oder

=

Mit der Funktion Makeln kénnen Sie zwischen zwei Teilnehmern hin- und her-
schalten, ohne dass diese direkt miteinander sprechen. Beide Teilnehmer kon-
nen externe oder interne Teilnehmer sein. Darliber hinaus haben Sie die M6g-
lichkeit, sich aus den Gesprachen auszuschalten und die beiden Teilnehmer
miteinander zu verbinden. Sie kdnnen auch eine Konferenz einleiten.

Sie flhren ein Gesprach.

Display-Taste driicken. Das aktuelle Gesprach wird ,gehalten“ , der Teilnehmer
wartet.

Rufnummer des zweiten Teilnehmers eingeben.
Der zweite Teilnehmer meldet sich.
Display-Taste driicken, um zwischen den beiden Gesprachen zu wechseln.

Wenn Sie das Gesprach beenden, sind beide Teilnehmer miteinander verbun-
den.

Sie kénnen bis zu 3 interne oder externe Gesprachspartner in einer Telefonkon-
ferenz miteinander verbinden.

Sie beschliel3en, wahrend eines Gesprachs mit einem Teilnehmer eine Konfe-
renz aufzubauen.

Sie flhren ein Gesprach und wollen eine Konferenz einleiten.
Display-Taste driicken. Der Teilnehmer wird gehalten.

Rufnummer des neuen Teilnehmers eingeben.

Der Teilnehmer ist frei und meldet sich. Sie kiindigen die Konferenz an.
System-Menu aufrufen.

MenuUpunkt auswahlen und bestatigen.

Sie und lhre beiden Gesprachspartner sind zu einer Konferenz verbunden.

Sie sind mit zwei Gesprachspartnern zu einer Konferenz verbunden.
System-Menu aufrufen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Teilnehmer 1 (der zuletzt gerufene Teil-
nehmer) wird aus der Konferenz entfernt.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Teilnehmer 2 (der zuerst gerufene Teil-
nehmer) wird aus der Konferenz entfernt.

Auflegen-Taste driicken. Die Konferenz wird beendet.
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g
u Telefonie m
u Anklopfen m
u deaktiviert m
e

u n Ruf annehmen m

Verlasst einer der beiden anderen Teilnehmer die Konferenz, so sind Sie mit
dem verbleibenden Teilnehmer weiterhin verbunden.

Wenn eingerichtet, kdnnen Sie an lhrem Mobilteil Zweitanrufe annehmen.

Bei einem Zweitanruf (Anklopfen) werden Sie wahrend eines Gesprachs durch
einen Anklopfton und einen Hinweis im Display Uber einen zweiten Anruf infor-
miert. Der Anrufer hort einen Freiton. Sie kdnnen entscheiden, ob Sie den Zweit-
anruf annehmen oder abweisen.

Sie kdnnen Zweitanrufe aktivieren und deaktivieren. Bei deaktivierter Funktion
erhalt der Zweitanrufer einen Besetzton oder wird auf eine andere Rufnummer
weitergeleitet > Seite 45.

Taste INT driicken.

MenuUpunkt auswahlen und bestatigen.

MenuUpunkt auswahlen und bestéatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Im Display wird ,aktiviert* angezeigt.
Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Zum Deaktivieren wiederholen Sie den Ablauf.

Sie flhren ein Gesprach und héren den Anklopfton.
System-Menu aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Sie sprechen mit dem Zweitanrufer. Das
erste Gesprach wird gehalten.

Sie kdnnen nun:

e das Gesprach weitergeben = Seite 55
e Makeln 2> Seite 56
¢ cine Konferenz einleiten - Seite 56
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Vel Sie fuhren ein Gesprach und héren den Anklopfton.
Entweder:
Auflegen-Taste driicken. Ihr Mobilteil lautet.
Abheben-Taste driicken. Sie sind mit dem Zweitanrufer verbunden.
Oder:
System-MenU aufrufen.

IR Gese- trennen [ OK | Menipunkt auswahlen und bestatigen. Sie sind mit dem Zweitanrufer verbun-
den.

Vel Sie fuhren ein Gesprach und héren den Anklopfton.

Displaytaste driicken. Der Anrufer hort den Besetztton oder wird weitergeleitet
- Seite 45.
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Entweder:

[=]
Oder:

)
u Anruferlisten m

L3 | 4 JoK]
L3 | 4 JoK]

(3| 1 |a

[ ¥ | £ |oK]
in Wahlwiederh. m

Alle Anrufe werden in Anruferlisten protokolliert. Es gibt jeweils eine eigene Liste
fur die folgenden Anrufarten:

 Anrufe firr die VoiceMail > Seite 54 (wenn eingerichtet).
» Entgangene Anrufe.

» Weitergeleitete Anrufe.

» Angenommene Anrufe.

Es werden bis zu 10 Anrufe pro Liste in zeitlicher Reihenfolge gespeichert. Je-
der Anruf wird mit einem Zeitstempel versehen. Die Anzeige beginnt mit dem ak-
tuellsten nicht abgefragten Anrufwunsch. Bei Anrufen vom gleichen Anrufer wird
die Anzahl der Anrufe angezeigt.

Eintrage in den Anruferlisten kdnnen in die Wahlwiederholungsliste tbernom-
men werden.

Nachrichtentaste driicken.

Taste INT driicken.

Menupunkt auswahlen und bestéatigen .

Anrufart ,VoiceMalil, ,entgangen*, ,weitergel” oder ,angenomm.” auswahlen und
bestatigen.

Anruf auswahlen und bestatigen.

Eintrag auswahlen (siehe oben).

Teilnehmer auswahlen und Abheben-Taste driicken. Die Verbindung wird aufge-
baut.

Eintrag auswahlen (siehe oben).
Teilnehmer auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Der Eintrag wird in der Wahlwiederho-
lungsliste > Seite 42 gespeichert.
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Eintrag auswahlen (siehe oben).
EBEJIER  Teilnehmer auswéahlen und bestatigen.
K Gtegloschen BPJ Meniipunkt auswéhlen und bestétigen. Der Eintrag wird geléscht.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Entweder:
[=] Nachrichtentaste driicken.
Oder:
«d  Taste INT driicken.

u Anruferlisten

Menupunkt auswahlen und bestatigen.

0K
EREJ Uisten 6schen B  Menipunkt auswéhlen und bestétigen.Die Listen werden geléscht

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
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Wenn der Wecker eingestellt ist, ertdnt ein Weckruf jeden Tag oder jeden Tag
von Montag bis Freitag zur eingegebenen Uhrzeit. Wahrend der automatischen
Wahlwiederholung ist der Wecker deaktiviert.

Hinweis:

Ein Weckruf mit der eingestellten Melodie erfolgt nur, wenn sich das Mo-
bilteil im Ruhezustand befindet. Im Gesprach wird der Weckruf nur durch
einen kurzen Ton signalisiert.

Voraussetzung: Datum und Uhrzeit missen gesetzt sein.

Das Mobilteil befindet sich im Ruhezustand.
C Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.

go o Wecker [ OK | MenU-Symbol auswahlen und bestatigen. Die Eingabemaske zum Einstellen
des Weckers wird angezeigt.

1 Wecker-Aktivierung: Ein/Aus
2 Uhrzeit im Format [HH:MM], z.B. 19:05 Uhr = 1905
3 Wecker klingelt téaglich oder nur Montag - Freitag

(HHM

4 Lautstarke in 5 Stufen einstellbar + Crescendo-Ruf

< _ = 5 Melodien einstellbar

O AW

k Ci_r_cles: -
. Zuruick Sichern

g Einstellung festlegen.
=] Eine Zeile nach unten springen.
65 Zeit eingeben.
(=] Eine Zeile nach unten springen.
usw.

Einstellungen speichern.

©  Der Wecker ist aktiviert.
Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
Der Weckruf ertdnt 60 s lang. Im Display wird & angezeigt. Wird keine Taste ge-
drickt, wird der Weckruf zweimal nach jeweils 5 min wiederholt und dann aus-
geschaltet.
Waihrend des Weckrufs:
Entweder:

Aus Display-Taste dricken. Der Weckruf wird ausgeschaltet.
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Oder:

o
@[E O? Organizer m
@ @ Kalender m

90 e
@ [@ <Neuer Eintrag> m
) [C8 Axtivierung < Ein >
Datum
Zeit

Text

=
V-
@ [E; Signal
Aus

Display-Taste oder beliebige Taste dricken. Der Weckruf wird ausgeschaltet
und nach 5 min wiederholt. Nach der zweiten Wiederholung wird der Weckruf
ganz ausgeschaltet.

Sie kdnnen sich von lThrem Mobilteil an bis zu 30 Termine erinnern lassen. Das
Mobilteil muss sich zur Zeit des Terminrufes im Ruhezustand befinden. Wah-
rend der automatischen Wahlwiederholung ist die Terminfunktion deaktiviert.
Rufmelodie und Lautstarke werden unter Téne und Signale -> Klingelténe ->Fr
Termine eingestellt. Datum und Uhrzeit missen eingestelllt sein.

Das Mobilteil befindet sich im Ruhezustand.
Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
Meni-Symbol auswahlen und bestatigen.

Menupunkt auswahlen und bestatigen. Der Kalender des aktuellen Monats wird
angezeigt, der aktuelle Tag ist markiert.

Den gewilnschten Tag fiir den neuen Termin auswahlen und bestatigen. Die Ein-
gabemaske zum Eingeben eines neuen Termins wird angezeigt.

Menipunkt auswahlen und bestatigen oder vorhandenen Termin-Eintrag aus-
wahlen. Die Auswahl “Neuer Eintrag erscheint nur, wenn bereits ein Termin-Ein-
trag existiert.

Einstellung festlegen.

Eine Zeile nach unten springen.

Datum eingeben, z.B. 11. November = 1111.
Eine Zeile nach unten springen.

Uhrzeit eingeben, z.B. 19:05 Uhr = 1905.
Eine Zeile nach unten springen.

Den Namen fiir den Termin eingeben.

Evtl. den alten Text I6schen.

Eine Zeile nach unten springen.

Melodie zur Termin-Signalisierung festlegen.

Einstellungen speichern.

Die Terminfunktion ist aktiviert. Der Haken hinter dem Termin zeigt, dass der Ter-
min aktiv ist.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Ein Terminruf wird wie ein ankommender Ruf signalisiert.

Display-Taste wahrend des Terminrufes driicken.
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@)
@ [Q 93 Organizer m
@ @ Kalender m
S]] o
D) [4)] <Neuer Eintrag>
v 09:15 Meeting
18:00 Date

@ @ Deaktivieren m

&)
@ [Q 93 Organizer m
@ @ Kalender m
S]] o

D)) [&] <Neuer Eintrag>

v 09:15 Meeting
18:00 Date

@ @ Eintrag 16schen m
&)

@[Q & Organizer m
@ @ Entgang. Termine m

Wenn Sie den Terminruf nicht bestatigen, wird dieser Terminruf in einer Ereignis-
Liste gespeichert.

Das Mobilteil befindet sich im Ruhezustand.
Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Der Kalender des aktuellen Monats wird
angezeigt.

Den gewlnschten Tag mit mind. einem vorhandenen Termin auswahlen und be-
statigen. Die Liste der Termine wird angezeigt.

Termin, der deaktiviert werden soll, auswahlen.

Zusatz-Menu aufrufen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Der markierte Termin wird deaktiviert
(Haken wird entfernt).

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Das Mobilteil befindet sich im Ruhezustand.
Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Der Kalender des aktuellen Monats wird
angezeigt.

Den gewinschten Tag auswahlen und bestéatigen. Die Liste der Termine wird an-
gezeigt.

Termin, der geléscht werden soll, auswahlen.

Zusatz-Menu aufrufen.
MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Der Termin ist geléscht.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Wenn Sie einen Terminruf nicht bestatigt haben, wird im Display das Symbol )
und die Anzahl der neuen Eintrage angezeigt. AuRerdem wird dieser nicht be-
statigte Termin in einer Ereignis-Liste gespeichert.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Das Datum und die Uhrzeit des nicht be-
statigten Termins werden angezeigt. Sind in der Liste 10 Eintrdge gespeichert,
wird beim nachsten Terminruf der alteste Eintrag geldscht.

Eintrag manuell aus der Liste 16schen.



64

Zusatzfunktionen

C
o™ F Einstellungen m
=) [&) Anmeldung m
[[) [&) Basisauswahl oK
[[) (&) Basis 1 oK |

Beste Basis

Auswahl

d“ﬁ und ggf.

&

Wenn Ihr Mobilteil an mehreren Basen angemeldet ist, dann kdnnen Sie es auf
eine bestimmte Basis oder auf die jeweils am Besten zu empfangende Basis
einstellen. Der Wechsel zu dieser Basis erfolgt dann automatisch.

Sie kdonnen den Namen der Basis, der am Mobilteil angezeigt wird, auch jeder-
zeit andern.

Hauptmenii des Mobilteils 6ffnen.
Meni-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menipunkt auswahlen und bestatigen.
Menipunkt auswahlen und bestatigen.

Gewilinschte Basis auswahlen.

Basis markieren. Die ausgewahlte Basis ist durch ein Hakchen gekennzeichnet:

» Basis 1 - 4: Durch das Auswahlen einer Basis n wird genau ein HiPath Cord-
less-System festgelegt, an dem das Mobilteil angemeldet ist.

» Beste Basis: Wenn das Mobilteil an mehreren Cordless-Systemen angemel-
det ist, wechselt es automatisch in das jeweilige System, wenn es in dessen
Einzugsbereich kommt.

Beispiel: Das Mobilteil ist sowohl an der Gigaset-Basis zu Hause angemeldet
als auch im Cordless-System der Firma.

Sie kdnnen den Namen der Basisstation, der im Ruhedisplay angezeigt wird,
andern.

Display-Taste dricken.
Text l16schen.

Neuen Text eingeben und ggf. mit der Display-Taste ,Loschen® einzelne Zeichen
korrigieren.

Einstellungen speichern.
Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.
Der neue Name der Basisstation wird nun im Ruhedisplay angezeigt.

Das Cordless System Uberschreibt die Displayanzeige “Name der Basis” mit der
eigenen Rufnummer, sobald eine kommende oder gehende Belegung erfolgte.
Der Name der Basisstation wird in diesem Fall erst wieder nach einem erneuten
Aus- und Einschalten des Mobilteils angezeigt.

Hinweis:

An Cordless IP nicht einstellbar.

Abhangig von der Konfiguration Ihres Systems kénnen Sie mit lhrem Mobilteil
einzelnen Einstellungen Ihres Systems konfigurieren.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.
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@ [Q /, Einstellungen m
@] @ System m
@] @ Basis einstellen m

@), @) bis G

Kurzwahl

oder

@G

oder

Ohne Fkt,

@), @) bis @)

MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.
MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Gewinschten Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Die Nummern-Tasten und bis kénnen Sie mit einer Rufnummer
belegen. Die Wahl einer Rufnummer erfolgt dann mit einem Tastendruck.

Gewiinschte Nummern-Taste kurz driicken.

Wenn die Taste noch nicht einer Funktion belegt ist, kann die Nummern-Taste
mit einer neuen Rufnummer belegt werden.

Display-Taste drticken.

Wenn die Taste bereits mit einer Funktion belegt ist, wird diese Uber der linken
Display-Taste angezeigt.

Display-Taste drticken.

Gewiinschte Rufnummer auswahlen und bestatigen.

Display-Taste driicken, um die Belegung zu I6schen.

Nummern-Taste, die mit der gewlinschten Rufnummer belegt ist, lang driicken.
Die Rufnummer wird gewahlt.

Ist die Nummern-Taste nicht mit einer Rufnummer belegt, erscheint die Liste
zum Auswahlen einer Rufnummer.
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CTICall In
[Rufnummer]

CTI Call Out

[Rufnummer]

Sie konnen beide Display-Tasten mit Funktionen belegen. Der Start der Funktion
erfolgt dann mit einem Tastendruck.

Gewiinschte Displaytaste lange driicken.

Es wird eine Liste der Funktionen angezeigt, mit denen die Taste belegt werden
kann. Folgende Funktionen stehen zur Auswahl:

« INT

+ Wecker

» Kalender

* Bluetooth

» Wahlwiederholung

Gewinschte Displaytaste kurz driicken.

Die Funktion wird aufgerufen.

Sie kénnen Anrufe mittels eines CTI-Programmes einleiten (CTl = Computer Te-
lephony Integration). Das Gesprach fiihren Sie wie gewohnt an lhrem Mobilteil.

Das CTI-Programm ist abhangig von der Kommunikationsplattform:

* OpenScape Office LX/MX: myPortal
* OpenScape Voice: WebClient

Rufen Sie einen Teilnehmer mittels CTI-Programm an (siehe Bedienungsanlei-
tung der Software).

Ihr Mobilteil lautet und im Display werden ,CTI Call In“ und Rufnummer/Name
des Teilnehmers angezeigt.

Nehmen Sie den Anruf an. Sobald Sie abgehoben haben, wird der Teilnehmer
gerufen.
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Damit Ihr Mobilteil mit dem Rechner kommunizieren kann, muss das Programm
Gigaset QuickSync auf Ihrem Rechner installiert sein (kostenloser Download
unter http://wiki.unify.com/wiki/Gigaset_professional_Zubehoer

Nach der Installation von ,Gigaset Quick-Sync” verbinden Sie das Mobilteil Giber
Bluetooth - Seite 68 oder iber ein USB-Datenkabel - Seite 16 mit lhrem
Rechner.

Starten Sie das Programm ,Gigaset QuickSync*. Sie kdnnen nun:

» Das Adressbuch lhres Mobilteils mit Outlook abgleichen,

» CLIP-Bilder (.bmp) vom Rechner auf das Mobilteil laden,

+ Bilder (.bmp) als Screensaver vom PC auf das Mobilteil laden.
» Sounds (Klingeltonmelodien) vom PC auf das Mobilteil laden.

Wahrend der Datenlbertragung zwischen Mobilteil und PC wird im Display Da-
tentransfer 1auft angezeigt. Wahrend dieser Zeit sind keine Eingaben lber die
Tastatur mdglich und ankommende Anrufe werden ignoriert.

Hinweis:

+ Ist das USB Datenkabel angesteckt, kann keine Bluetooth Verbindung
hergestellt werden.

» Wird ein USB Datenkabel wahrend einer bestehenden Bluetooth Verbin-
dung angesteckt, wird die Bluetooth Verbindung abgebrochen.
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@ [Q Bluetooth

@ @ Aktivierung M

@ [E} Bluetooth

- ,
[_@ (&) Suche Datengerat

o
3

(=)

Bevor Sie lhre Bluetooth-Gerate verwenden kdnnen, missen Sie zuerst Blue-
tooth aktivieren, die Gerate ggf. sichtbar machen und dann am Mobilteil anmel-
den.

Sie kdnnen 1 Bluetooth-Headset am Mobilteil anmelden. Zusatzlich kénnen Sie
bis zu 5 Datengerate (PCs, PDAs oder Mobiltelefone) anmelden, um Adress-
bucheintrage als vCard zu Ubermitteln und zu empfangen oder Daten mit dem
Rechner auszutauschen (= Seite 71).

Zur weiteren Verwendung der Rufnummern miissen Vorwahinummer (Lander-
und Ortsvorwahinummer) im Telefon gespeichert sein (> Seite 28).

Die Beschreibung der Bedienung Ihrer Bluetooth-Gerate finden Sie in den Be-
dienungsanleitungen dieser Gerate.

Achtung:
Eine Bluetooth-Verbindung kann abgehért werden.

Wenn Sie die Bluetooth-Schnittstelle eine langere Zeit nicht verwenden, sollten
Sie diese deaktivieren. Dadurch verlangern Sie die Bereitschaftszeit Ihres Mo-
bilteils.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.

MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.
Die aktivierte Bluetooth-Funktion ist durch einen Haken gekennzeichnet.

Zum Aktivieren erneut bestatigen.

Die Entfernung zwischen dem Mobilteil im Bluetooth-Modus und dem einge-
schalteten Bluetooth-Gerat (Headset oder Datengerat) sollte max. 10 m betra-
gen.

Zum Verbinden eines Bluetooth-Headsets siehe > Seite 39.

Wenn die Bluetooth-Verbindung zwischen den Mobilteilen noch nicht besteht,
gehen Sie wie folgt vor:

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.

Menu-Symbol auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen. Das Mobilteil sucht nach Bluetooth-fahi-
gen Geraten. Dies kann mehrere Minuten dauern. Wenn Gerate gefunden wur-
den, werden diese als Liste angezeigt.

Das gewilinschte Gerat, z.B. das andere Mobilteil, auswahlen.

Gerat vertrauen
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@ @ Gerit vertrauen m

@ @ vereinbarte PIN: m

Abbruch

oder

@] @ Suche wiederholen m

@ @ Vereinbarte PIN: m

@ @ In Liste der m

bekannten Gerate

aufnehmen?
o
@ [Q Bluetooth m

@ @ Bekannte Gerate m

&
3

&

Displaytaste dricken.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Bluetooth-PIN eingeben und bestatigen (Standard: 0000). Das Gerat wird in die
Liste der bekannten Gerate aufgenommen.

Displaytaste driicken um die Suche abzubrechen.

Displaytaste dricken.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen, um die Suche zu wiederholen.

Innerhalb weniger Sekunden identische Bluetooth-PIN eingeben und bestéatigen
(Standard: 0000). Falls Sie nicht schnell genug waren, bitte die vorhergehenden
Schritte wiederholen.

Abfrage bestatigen.

Die Bluetooth-Verbindung wird aufgebaut. Die beiden Gerate kénnen jetzt ge-
genseitig Daten im vCard-Format tbertragen.

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.

MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestéatigen

In der angezeigten Liste befindet sich neben dem jeweiligen Gerdtenamen ein
entsprechendes Symbol:

Symbol Bedeutung
¢ Bluetooth-Headset
Ch Bluetooth-Datengerat

Eintrag auswahlen.
Displaytaste driicken. Geratename und Gerateadresse werden angezeigt.

Driicken, um wieder in die Ubersicht zu wechseln.

Eintrag auswahlen.

Displaytaste drlicken.
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@—] @ Eintrag 16schen m

(=]
@ @ Name andern m

3

3 B3

oder

@ [Q Bluetooth m

@ @ Eigenes Gerat m

I
i3
I

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Eintrag auswahlen.
Displaytaste drlicken.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Name andern.

Displaytaste drlicken.

Falls ein Bluetooth-Gerat, das nicht in der Liste der bekannten Gerate registriert
ist, mit dem Mobilteil Verbindung aufzunehmen versucht, werden Sie am Dis-
play zur Eingabe der PIN des Bluetooth-Gerats aufgefordert (Bonding).

Ablehnen

Auflegen-Taste kurz drucken.

Annehmen

PIN des anzunehmenden Bluetooth-Gerats eingeben und bestatigen.

Haben Sie das Gerat angenommen, kdnnen Sie es temporar verwenden (d.h.,
solange es sich im Empfangsbereich befindet bzw. bis Sie das Mobilteil aus-
schalten) oder in die Liste der bekannten Gerate aufnehmen.

Nach der PIN-Bestatigung

Display-Taste dricken, um das Gerat in die Liste der bekannten Gerate aufzu-
nehmen.

Display-Taste dricken, um das Gerat temporar zu verwenden.

Sie kdnnen den Namen des Mobilteils &ndern, unter dem es ggf. an einem an-
deren Bluetooth-Gerat angezeit werden soll.

MenU-Symbol auswahlen und bestatigen.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

Displaytaste dricken.
Name andern.

Displaytaste drlicken.
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S|
C»

Eintrag senden m

oder

Liste senden m

<
o>

vCard via Bluetooth: m

g g
o O

Bekannte Gerate m

Voraussetzung: Die Bluetooth-Verbindung zwischen den Geraten ist aufgebaut
-> Seite 68.

Telefonbuch 6ffnen.
Eintrag auswahlen.

Displaytaste dricken.

MenUpunkt auswahlen und bestatigen.

MenuUpunkt auswahlen und bestatigen.

MenuUpunkt auswahlen und bestatigen.

Das Zielgerat bzw. das andere Mobilteil auswahlen und bestéatigen. Die vCard-
Daten werden an das Zielgerat gesendet.

Folgen Sie nun den Anweisungen auf dem Display lhres Mobilteils.
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Telefonsperre

C
g F Einstellungen m
= [_@ System m

<

@‘] Mobilteil-PIN m
] oK |

§10v

Hinweis:

Nur einstellbar, wenn dieser Meniipunkt sichtbar ist. Zum Andern siehe
- Seite 29.

Sie kdnnen das Mobilteil durch eine 4-stellige PIN (numerisch) sperren und da-
durch vor Diebstahl schitzen.

Die PIN hat die Voreinstellung ,,0000“ (Lieferzustand). Bei dieser Einstellung
wird beim Einschalten des Mobilteils die PIN nicht verlangt. Sobald Sie die PIN
geandert haben, mussen Sie diese beim Einschalten des Mobilteils eingeben.

Wenn Sie die PIN deaktivieren wollen, missen Sie als Wert wieder ,,0000“ ein-
geben.

Achtung:

Wenn Sie lhre PIN vergessen haben, setzen Sie sich mit dem Unify Ser-
vice in Verbindung. Dieser wird die PIN kostenpflichtig zurticksetzen. Das
Mobilteil wird dabei in den Lieferzustand zuriickgesetzt (siehe

> Seite 30).

Hauptmeni des Mobilteils 6ffnen.

Menu-Symbol auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.
Menupunkt auswahlen und bestatigen.

Alte PIN eingeben und bestatigen. Wenn noch keine PIN gesetzt wurde, dann
,0000“ eingeben.

Neue PIN eingeben und bestatigen.

Auflegen-Taste driicken, um den Vorgang zu beenden.

Hat sich das Mobilteil wegen leerer Akkus abgeschaltet und wird dann in die La-
deschale gestellt, schaltet es sich automatisch ein. Der Ladevorgang beginnt.
Wenn eine PIN gesetzt wurde, muss diese erst eingegeben werden, damit das
Mobilteil Anrufe empfangen kann.



Anhang

73

Einige Stérungen kdnnen Sie selbst beheben. Diese finden Sie in der folgenden Tabelle. Bei allen
anderen Stérungen ist das zustandige Fachpersonal zu unterrichten.

Fehlerbild

Mogliche Ursache

Abhilfe

Keine Displayanzeige.

Mobilteil ist nicht eingeschaltet.

Akkus sind leer.

Auflegen-Taste bis zur Bestati-
gung drticken.

Akkus laden bzw. austauschen.

Externe Rufnummer lasst sich
nicht wahlen.

Mobilteil ist abgeschlossen.

Mobilteil aufschlieRen.

Keine Reaktion auf Tasten-
druck.

Tastatursperre ist eingeschal-
tet.

Taste ist verklemmt.

Raute-Taste bis zur Bestatigung
druicken.

Verklemmung beseitigen.

Absteigende Tonfolge bei ei-
ner Eingabe.

Es erfolgte eine Fehleingabe.

Tastenfolge wiederholen, dabei
das Display beobachten und ggf.
in der Bedienungsanleitung
nachlesen.

Die Zeile ,Basis n“ blinkt (n= 1
-4).

Mobilteil ist auRerhalb des
Funkbereiches der Basen;
Funksignale sind zu schwach.

Mobilteil ist nicht angemeldet.

Abstande zwischen den Syn-
chronisationsversuchen sind
zu lang.

Dem Funkbereich nahern,
Standort verandern.

Mobilteil anmelden.

Mobilteil aus- und wieder ein-
schalten.

Kein Klingelton am Mobilteil.

Klingelton ist ausgeschaltet.
Anrufschutz ist eingeschaltet.

Klingelton einschalten.
Anrufschutz ausschalten.

Es wird z.B. angezeigt:
Basis 1

Abgehende und ankommen-
de Rufe sowie Ein-/Ausschal-
ten sind nicht méglich.

Mobilteil ist blokkiert.

Akkus aus dem Mobilteil entfer-
nen und wieder einlegen. An-
schlieRend wie beim ersten Auf-
laden verfahren - Seite 15.

Es wird angezeigt:
unvollstandig

Maximale Eingabezeit ist Uber-
schritten.

Auflegen-Taste wurde nicht ge-
druckt.

Lange Pausen zwischen den
Tastenbetatigungen vermeiden.

Auflegen-Taste driicken.

Es wird angezeigt:
unvollstandig

Kommunikationssystem ist
Uberlastet.

Warten und spater noch einmal
versuchen.

Es wird angezeigt:
z.Zt. nicht erreichbar

Funktion ist momentan nicht
verfugbar.

Kein Anschluss unter der ge-
wahlten Rufnummer vorhan-
den.

Warten und spater noch einmal
versuchen.

Rufnummer korrekt eingeben
oder Vermittlung anrufen.
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Fehlerbild

Mogliche Ursache

Abhilfe

nicht moeglich
oder:

falsche Eingabe
oder:

nichts gespeichert

Es wird angezeigt:

Kurzwahlnummer nicht vorhan-
den, Termin falsch eingegeben,
gesperrte oder unzulassige
Eingabe, fehlende Vorausset-
zung (z.B. wenn fir Makeln
kein zweiter Gesprachspartner
wartet), unvollstandige Wahl.

Eingabe korrigieren, erlaubte
Moglichkeit auswahlen, Rufnum-
mer vollstandig eingeben.

nicht berechtigt

Es wird angezeigt:

Gesperrte Funktion wurde auf-
gerufen.

Berechtigung fur gesperrte
Funktion beim zustandigen
Fachpersonal beantragen.

PIN falsch

Es wird angezeigt:

PIN wurde falsch eingegeben.

PIN korrekt eingeben.

nicht vorhanden

Es wird angezeigt:

Rufnummer wurde unvollstan-
dig eingegeben, Stern- oder
Raute-Taste wurde nicht ge-
druckt.

Rufnummer oder Kennzahl kor-
rekt bzw. wie vorgeschrieben
eingeben.

geschuetzt

Es wird angezeigt:

Datenlbertragung ist aktiv.

Warten und spater noch einmal
versuchen.

Wischen Sie das Mobilteil und die Ladeschale mit einem feuchten Tuch oder Antistatiktuch ab.
Verwenden Sie kein trockenes Tuch!
Verwenden Sie keine scharfen Reinigungsmittel!

1. Das Mobilteil sofort ausschalten. Auf keinen Fall einschalten!
2. Die Akkus sofort entnehmen. Das Akkufach offen lassen.
3. Die Flussigkeit abtropfen lassen:
— Das Mobilteil waagerecht mit dem offenen Akkufach nach unten halten.
— Das Mobilteil senkrecht mit dem offenen Akkufach nach unten halten. Dabei das Mobilteil
leicht nach vorne und hinten kippen und jeweils leicht schitteln.
— Alle Teile trocken tupfen und das Mobilteil anschlieRend mindestens 72 Stunden mit geoff-
netem Akkufach und der Tastatur nach unten an einem trockenen, warmen Ort lagern (nicht

Mikrowelle, Backofen 0.4.).

Nach vollstandigem Austrocknen ist in vielen Fallen die Inbetriebnahme wieder mdéglich.

Zum Vermeiden von Beschadigungen sollte das Mobilteil nicht zusammen mit scharfkantigen Ge-
genstanden wie z.B. Messern oder Werkzeugen gelagert bzw. aufbewahrt werden. Hilfreich ist die
Verwendung einer Schutztasche > Seite 77.
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Diese Bedienungsanleitung finden Sie auch im Internet im PDF-Format unter

http://www.unify.com/de/support/manuals.aspx

Zum Ansehen und Ausdrucken der Bedienungsanleitung im PDF-Format bendtigen Sie einen
Computer, auf dem das kostenlose Software-Produkt Acrobat Reader von Adobe installiert ist.

Zum Ansehen der Bedienungsanleitung im HTML-Format benétigen Sie einen Computer mit ei-
nem WWW-Browser, z.B. Microsoft Internet Explorer.

Maximaler Schalldruckpegel laut TBR10, An- Kleiner 118 dB (A)

nex D

Gewicht incl. Akku ca.100 g
Abmessungen (B xH x T) ca. 48 x 127 x 19 mm
DECT-Standard wird unterstutzt
GAP-Standard wird unterstutzt
Kanalzahl 60 Duplexkanale
Funkfrequenzbereich 1880-1900 MHz
Duplexverfahren Zeitmultiplex, 10 ms Rahmenlange
Wiederholfrequenz des Sendepulses 100 Hz

Lange des Sendepulses 370 ps

Kanalraster 1728 kHz

Bitrate 1152 kbit/s
Modulation GFSK
Sprachcodierung 32 kbit/s

10 mW mittlere Leistung pro Kanal,
250 mW Pulsleistung

Reichweite bis zu 300 m im Freien, bis zu 50 m in Gebauden

+5 °C bis +45 °C; 20 % bis 75 % relative Luftfeuch-
tigkeit

Sendeleistung

Umgebungsbedingungen im Betrieb
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Funkfrequenzbereich
Sendeleistung

Technologie
Spannung
Kapazitat
Typ

2402-2480 MHz
4 mW Pulsleistung

Lithium-lon (Li-lon)
3,7V

750 mAh
V30145-K1310-X445

Das Mobilteil wird mit zugelassenem Akku ausgeliefert. Es darf nur ein Original-Akku verwendet

werden.

Das Gerat wird mit zugelassenem Akku ausgeliefert. Ersatzakkus kdnnen unter anderem beim

Unify Service bestellt werden.

Die Betriebszeit Ihres Mobilteils ist von Akkukapazitat, Alter des Akkus und Benutzerverhalten ab-
hangig. (Alle Zeitangaben sind Maximalangaben.)

Bereitschaftszeit (Stunden)? 190/85
Gesprachszeit (Stunden) 14
Betriebszeit bei 1,5 Std. Gesprach pro Tag (Stunden) b 100
Ladezeit in Ladeschale (Stunden) 3

a ohne/mit Display-Beleuchtung

b ohne Displaybeleuchtung
(Display-Beleuchtung einstellen - Seite 28)

Europaische Union

S30852-H2352-R141

United Kingdom

S30852-H2352-L141

us (110V) S30852-H2382-U241
Brasilien S30852-H2382-U341
Australien S30852-H2382-C441
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Verwenden Sie nur Originalzubehor. So vermeiden Sie mogliche Gesundheits und Sachschaden
und stellen sicher, dass alle relevanten Bestimmungen eingehalten werden.

Bitte wenden Sie sich fiir den Bezug von Zubehdr (z.B. Headset, Schutztasche) an:

http://wiki.unify.com/wiki/Gigaset professional Zubehoer

Das Mobilteil und das aufgelistete Zubehdr entsprechen der folgenden EU-Richtlinie:

99/05/EC Funkanlagen und Telekommunikationsendeinrichtungen

« Jeder Taste zwischen (0 =] und sind mehrere Buchstaben und Zeichen zugeordnet.

+ Die Schreibmarke (Cursor) wird mit &) (@ (&) (5) gesteuert. Lang driicken von {3 oder @ bewegt
die Schreibmarke wortweise.

+ Zeichen werden an der Schreibmarke eingeflgt.

+ Stern-Taste drticken, um die Tabelle der Sonderzeichen anzuzeigen. Gewiinschtes Zei-
chen auswahlen, Display-Taste i) driicken, um Zeichen an der Cursorposition einzufligen.

« Ziffern durch langes Driicken von (0_-] bis einfligen.

+ Display-Taste driicken, um das Zeichen links von der Schreibmarke zu I6schen. Langes Drii-
cken l6scht das Wort links von der Schreibmarke.

+ Bei Eintragen ins Adressbuch wird der erste Buchstabe des Namens automatisch gro3geschrie-
ben, es folgen kleine Buchstaben.

Den Modus fiir die Texteingabe wechseln Sie durch wiederholtes Driicken der Raute-Taste [ —].

123 Ziffernschreibung
Abc GroBschreibung?
abc Kleinschreibung

a Buchstabe groRRgeschrieben, alle weiteren klein

Der aktive Modus wird rechts unten im Display angezeigt.

» Geben Sie die einzelnen Buchstaben/Zeichen durch Driicken der entsprechenden Taste ein.
Die der Taste zugeordneten Zeichen werden in einer Auswahlzeile links unten im Display ange-
zeigt. Das ausgewahlte Zeichen ist hervorgehoben.

* Driicken Sie die Taste mehrmals kurz hintereinander, um zum gewtlinschten Buchstaben/Zei-
chen zu springen.
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1x 2X 3x 4x 5x 6X 7X 8x 9x 10x
1
a b c 2 a a C
d e f 3 é é
g h [ 4 I i i i
i k I 5
m n o] 6 o] f o] o] 6 0
p q r s 7 3
t u v 8 a u a
w X y z 9 y y & @ a
o2 , ? ! b 0

a Leerzeichen
b Zeilenschaltung

Damit Ihr Mobilteil mit dem Rechner kommunizieren kann, muss das Programm Gigaset Quick-
Sync auf Inrem Rechner installiert sein (kostenloser Download unter http://wiki.unify.com/wiki/
Gigaset_professional_Zubehoer

Nach der Installation von Gigaset QuickSync verbinden Sie das Mobilteil Giber Bluetooth
- Seite 68 oder Uber ein USB Datenkabel mit Ihrem Rechner - Seite 16.

Hinweis:
* Ist das USB Datenkabel angesteckt, kann keine Bluetooth Verbindung hergestellt wer-
den.

» Wird ein USB Datenkabel wahrend einer bestehenden Bluetooth Verbindung angesteckt,
wird die Bluetooth Verbindung abgebrochen.

Starten Sie das Programm Gigaset QuickSync. Sie kdnnen nun das Adressbuch lhres Mobilteils
mit Outlook abgleichen, CLIP-Bilder (.omp), Bilder (.bmp) als Screensaver und Sounds (Klingel-
tonmelodien) vom Rechner auf das Mobilteil (und umgekehrt) laden (siehe auch > Seite 67).
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Ihr Mobilteil ist zum Betrieb in Ihrem Land vorgesehen, wie auf der Unterseite des Gerates ge-
kennzeichnet. Landerspezifische Besonderheiten sind berticksichtigt.

Die Ubereinstimmung des Gerates mit den grundlegenden Anforderungen der R&TTE-Directive
ist durch das CE-Kennzeichen bestatigt.

Auszug aus der Originalerklarung

"We declare that the product OpenStage SL4 professional S30852-H2352-R*-* to which this de-
claration relates, conforms to the following European Directives and European standards:
Directive 99/5/EEC: Radio and Telecommunication Terminal Equipment.”

The Declaration of Conformity (DoC) has been signed. In case of need, a copy of the original DoC
can be made available via the company hotline.

C € 0682
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Stichwortverzeichnis

Abheben-Taste .......ccccoceeiiiiiiiiiiiiiicee e, 59
AbMESSUNGEN ....eviiiiiiiiie e 75
Abweisen eines Anrufes ..........cccccceeveviiiieeiiiiiiiinnnn, 36
Akkufach offnen/schlielRen ..........ccccceevvvvvvvvvviveceennnn. 14
Akkus

EINIEJEN oo 14

Warnton ......coooeeiiiiii e, 31
Akkuton

einstellen ..., 20

Funktion ... 31
Andern einer RUFMUMMET ......cooovvieeeeeeeeeeeeeee e 50
Anruf

ADWEISEN ..eveiiiiiec e 36

ANNENMEN ... 36

durchflhren ........oooovveiiiiiicieeeee e 33

Ubernehmen .........cooooiiiiiiiic e 43

UMIBIEEN oo 45
Anrufbeantworter ..........ccccccceiiiiiiie, 54
F N a1V 1= o 33
ANFUTErStE ..vvvvveeicee e, 59
ANrufumleitung .........oeeeeeiiieiiiiiiiiee e, 45
Audio-Funktionen ............ccooooiiiiiii 18
AUfDEWANIUNG ....ooviiiiiiiiii e, 74
Auflegen-Taste .......cccvveeeeiiiiiiiiiiiiccceeee e, 59
Aufmerksamkeitston ............ccccceeiiiiiiiiiiin 24
Ausschalten ... 32
Auto. Rufannahme .............ccccooeiiiiiiiei, 25
Auto. Wahlwiederholung ............cccoovvviiiiieiiiiiiii, 42
Basis

angezeigten Namen andern ..........ccccccevviiieeeeenns 64

AUSWAERNIEN .eveieeee e 64

eiNStellen ......cooeeeeee e, 64
Beleuchtung des Displays .......ccccooiieeeiiiiieeneinnen, 27
BlUEtooth ......eeeiiiiee e, 39

Gerate anmelden ..........cooovveiieiiiiiiee e 68
Bluetooth-Schnittstelle ..........cccooovvvveieiiiiiiieeeeeee, 68
Clip

MONLIEIEN ... 16

Datum einstellen ............oooieeiiiieee e 25

DiSPIAY eeeieeeee e 5
Beleuchtung ..., 27
einstellen ... 26
Farbschema ...........ccoceeeiiiiiiieeiceee e 27
Screensaver (LOg0) ..ooooeveviiiiiiiiiiieieeee e 26

Display-Tasten ... 5,10

Ein-/AUS-TASte .....vveiiiiieeee e 59

Einschalten .........ccooiieiiii e 32

Eintrag
= 1010 [ o o 50
ANSENEN ... 50
aus System-Telefonbuch wahlen .................... 52,53
[0XTo] g T=Y o FE R 42, 51
SPEICHEIN .o 49
SUCNEN e 50
WAhIEN .o 34,42, 50

Elektronische Gerate beeinflussen ............................ 3

EMV e 3

EU-Richtlinien .........oooeiiii e 77

Farbschema einstellen ...........ccccooooiiiiiiiiiiiiii. 27

Fehlersuche ..........cooooiiiiiiiiiiiee e, 73

Firmen-Telefonbuch ............ccooooiiii 52

FIGSSIGKeIt ... 74

Freie Speicherplatze ........ccccceeeiiieiiiiiii, 51

Freisprechen ...........ciiiiiiiiiie, 38

Freisprech-Taste .......ccccceeeiiiiiiii, 59

Funknetz verlassen/zurickmelden .......................... 37

Funkreichweite .............oooveiiiiiiieiee e 32

Funktions-Tasten ..........ccoeeiiiiiiiieeieiee e 9

Gerat anmelden (Bluetooth) .......cccccveeeviiiieiiiiiiins 68

Gerateteile ........coveeviiieiee e 5

Gesprach weitergeben ...........coococeiiiiii e, 55

Headset ... 39

Headset anschlielen .............coooveeiiiiiiiiieieeeiiinn. 16

Headset-AnSChlUSS ............coviiiiiiiiieeeeecee e 5

Headsetbuchse ... 16

HIinWeistone ...........ooeiiiiiiiii e 20

HOIKaPSEl ..o 5



Stichwortverzeichnis 81
PIN e 32,72
Programmieren von Tasten
INEEITACE ..eiiiiiiieiie e 68 KUFZWANT oo 65
Schnellzugriff auf Funktionen ............................... 66
KINGEIN e 21
Klingelton einstellen ... 21 Quittungston
Konferenz @INSEEIEN ..o 20
aufbauen ... 56 FUNKEON ..o 31
AUFlOSEN oo 56
VEIIASSEN ... 57
Konformitatserklarung ...........cccccooiieiiniiene e, 79
KUrZWah! .. 65
RaAULE-TASE ..o 5 Raute-Taste .......cccccvveiiiiiiiie e 5,9
WERIBN ..o 50  Reichweitenprobleme ... 32
ReSet o 30
Richtlinien ... 77
R-TaSte oo 59
Ruckfrage (Zweitverbindung) ........cccccccoeiiiiiiiiinnnee. 35
Ladezustand ... 15 RUCKIUF .o 44
Lagerung .......coooviiiiieeeeeerer e 74 Ruf
Lautstarke .......oooooveimiiiiee e, 18 ADWEISEN oo 36
LDAP-Telefonbuch ..o 33 ANNENMEN ..o 36
Leitung belegen ..........oooomiiiiiiiiiii e, 33 Rufnummer
Lieferzustand ... 30 BNAGIN .o 50
Logo einstellen ...........oooviiiiiiiiiiiiie e, 26 aus System-Telefonbuch wahlen .................... 52,53
Loschen aus Telefonbuch wahlen ...........ccccoovvcevieeeeenn. 50
Bintrag ..o 42, 51 SPEICNEIN ..., 49
Telefonbuch ... 31 RUFIDENANME ....ooveecee e, 43
Wahlwiederholungsliste ..............ccooiniin 42 RUFUMIGIHUNG ....oveeeceee e, 45
MaKEIN e 56 Scha”druckpegeL MaXimal oo 75
Manuelle Wahlwiederholung ... 34 Schnellzugriff auf Funktionen ............cccccccevevevevenanne. 66
Media-Pool ... 22 SChNIEStENE ....oveveceececii e 68
Menulansicht einstellen ... 29 SCHUZIONIE ...eveeeeieeceeiee e 13
MEV-Wah! ... 54 SCNULZEASCNG .o 74
MIKrofOoN . .ooeeeee e 5, 41 Screensaver eiNStelleN ..o 26
Mikrofon aus ..o 41 Sortieren der Te|efonbucheintrége __________________________ 49
Mini USB ANSChIUSS ......oeviiiiiiiiiieeiiiceeeeee e 5 Speichern einer RUfNUMMEr ..o, 49
Speicherplatze .........ccccovviiiiiii 51
Sprache einstellen
MODIItEIl ...vvveeeiieeeeee e 17
Nachrichtenliste ...........ccccooeeeiieeiciiceceeee e, 9 gf FACHIAUISIAMK ..coosvvsvvsvrsv 18
. (=] g Al = 1) (YR 59
Nachrichten-Taste ... 59 SteUEr-Taste ....cooeeeeeeeeeee e 5,10
Nummer ve__rwenden """""""""""""""""""""""""" 50 SUMM oo 41
NUMMEr Wahlen ..o, 50 Stumm schalten ..o 41
Nummern-Tasten ..o 5 Stummschalte-Taste ... 5
System-Telefonbuch .........ccccoiiiiiiiis 52



82

Stichwortverzeichnis

Tastatursperre .......ccoceeeeeeieiiiiiiie 37
Tasten

Display-Tasten .........ccccov i, 10

Funktions-Tasten ..........ccccooiiiiiiiiiiiiiie e, 9

Steuer-Taste ... 10
Tastenklick

einstellen ..., 20

Funktion ... 31
Technische Daten ..........cccoooiiiiiiiiiiiiceeee 75
Telefonbuch

des Mobilteils .........ccooeviiiiiiiiiiiic e, 48

firmenWeit .........ovveieiiiieien 52

[ 7 53
Telefonbucheintrage sortieren ...........ccccceeveeeeeiinnn, 49
Telefonieren mit Headset ..............cooovvvvvvvvvivvivnvnnnn. 39
Telefonlautstarke ........ccccccoeeeiiiiiiiiiee, 18
Termine

~des Mobilteils .........ccccoeeiiiiiiiiiii 62

AKLVIEreN .....eeeiciec e, 62

bestatigen ..., 62

deaktivieren ........cccoceeeiiiiiiiii e, 63
TONE ettt et 20, 21
Trageclip

MONLIEIEN ... 16
UDEIgabe ......c.ooveveueeieeeeeeeeee e, 55
Uhrzeit einstellen .........cccooovvvveeeiiiiiie e, 25
UMIEGEN .o 55
USB ANSCHIUSS ....oceeeiieeeeeeee e 16
(V02T o R 48

Vorwahlnummern konvertieren .................ooouuunn.... 28
Verbindungsqualitat ..............cccooeiiiiiii, 32
VerschmutzZung ......ccceeeeieieiiiiiieeeccceeeeeeee 74
VoiceMall .....oooovviiiiiii e 54
Vorwahlnummern konvertieren ..........ccccceeeeeeeennnnnn... 28
Wahlen

eines Telefonbucheintrages .........cccoccceiiiienins 50

vor Leitungsbelegung ..., 33
Wahlvorbereitung ... 33
Wahlwiederholung

AutomatisCh .......eeeeiiiiiiee e 42

Eintrag/Liste 16schen ...........ccccoiiiiiii 42

1] (< 34,42

ManUEIl ... 34

Rufnummer Gbernehmen .............cccocoeeiiiiieen. 43
Wechseln zwischen Gesprachspartnern .................. 56
WECKET ... 61
Wiederanruf ...........ooeueiiiiiiiiii e, 55
AT | o<1 o To] L 77
ZUIUCKSBIZEN ...eeiiiiiiee e 30
AN | (=1 1= o N 55
Zweitanruf

ANNENMEN .ooveieeeee e 57, 58
Zweitverbindung (Ruckfrage) ........ccccovviiiiieeiniinnenen, 35



	Sicherheitshinweise
	Mobilteil
	Akkus
	WEEE-Kennzeichen

	Zur vorliegenden Bedienungsanleitung
	Übersicht
	Beschreibung der Bedienelemente
	Funktions-Tasten
	Nachrichten-Taste
	R-Taste
	Steuer-Taste
	Display-Tasten
	Menü-Symbole im Hauptmenü

	Inbetriebnehmen des Mobilteils
	Entfernen der Schutzfolie
	Ladeschale aufstellen
	Einlegen/Wechseln des Akkus
	Laden und Gebrauch des Akkus
	Montieren des Trageclips
	USB-Datenkabel anschließen
	Headset anschließen
	Einstellen der Display-Sprache des Mobilteils

	Einstellen des Mobilteils
	Gesprächslautstärke einstellen
	Während des Gesprächs
	Im Ruhezustand
	Freisprechprofil einstellen
	Im Ruhezustand


	Hinweistöne einstellen
	Vibrationsalarm ein-/ausschalten
	Klingeltöne einstellen
	Lautstärke einstellen
	Melodien einstellen
	Zeitsteuerung für externe Anrufe einstellen

	Klingeltöne und Bilder mittels Media-Pool einstellen
	Screensaver/CLIP-Bilder ansehen/Sounds abspielen
	Screensaver/CLIP-Bilder
	Sounds

	Screensaver/CLIP-Bilder/Sounds umbenennen/ löschen
	Speicherplatz überprüfen

	Klingelton ein- oder ausschalten
	Klingelton ausschalten
	Klingelton einschalten
	Klingelton für den aktuellen Anruf ausschalten

	Aufmerksamkeitston ein- oder ausschalten
	Aufmerksamkeitston einschalten
	Aufmerksamkeitston ausschalten

	Automatische Rufannahme ein-/ ausschalten
	Datum und Uhrzeit einstellen
	Display einstellen
	Screensaver
	Großschrift einstellen
	Farbschema
	Beleuchtung
	Tastatur-Beleuchtung einstellen

	Konvertierungsliste für vCard-Transfer einstellen
	Menüansicht einstellen
	In den Lieferzustand zurücksetzen
	Zurücksetzen
	Einstellungen im Lieferzustand


	Telefonieren - Die Grundfunktionen
	Ein-/Ausschalten des Mobilteils
	PIN
	Anzeige der Verbindungsqualität
	Aufladen des Akkus
	Sprache

	Wählen
	Wahlvorbereitung
	Wählen

	Manuelle Wahlwiederholung
	Rückfrage
	Rückfrage aktivieren und durchführen
	Der zweite Teilnehmer ist besetzt oder meldet sich nicht
	Beenden des Rückfragegesprächs und zum wartenden Gespräch zurückkehren

	Anruf annehmen oder abweisen
	Anruf annehmen
	Anruf abweisen

	Gespräch beenden
	Tastatursperre ein- oder ausschalten
	Nach Verlassen des Funknetzes

	Telefonieren - Die Komfortfunktionen
	Freisprechen
	Merkmale
	Freisprechen einschalten
	Zwischen Freisprech- und Hörerbetrieb wechseln
	Freisprech-Lautstärke einstellen

	Mit Headset telefonieren
	Schnurgebundenes Headset
	Schnurloses Headset
	BT-Headset am Mobilteil anmelden
	Über BT-Headset telefonieren
	BT-Headset vom Mobilteil abmelden


	Stumm schalten
	Wahlwiederholung
	Automatische Wahlwiederholung
	Eintrag bzw. Liste der Wahlwiederholung löschen
	Rufnummer ins lokale Telefonbuch des Mobilteils übernehmen

	Anrufübernahme
	Anruf übernehmen

	Rückruf
	Rückruf aktivieren
	Rückruf annehmen
	Rückrufe löschen

	Rufumleitung
	Sofortige Umleitung
	Umleitung bei Besetzt
	Umleitung bei Nichtmelden
	Umleitung bei Nichterreichbarkeit
	Umleitung einrichten
	Eine Umleitung ausschalten
	Alle Umleitungen deaktivieren

	Lokales Telefonbuch des Mobilteils
	Eintrag speichern
	Eintrag suchen und wählen
	Eintrag mit Kurzwahl-Ziffer wählen

	Eintrag ansehen
	Zur Liste wechseln

	Eintrag ändern
	Eintrag oder Telefonbuch löschen
	Freie Speicherplätze anzeigen

	Telefonbuch der Kommunikationsplattform
	Eintrag suchen und wählen

	LDAP-Telefonbuch
	Eintrag suchen und wählen

	VoiceMail
	VoiceMail abfragen

	MFV-Wahl nutzen

	Telefonieren - Mit mehreren Teilnehmern
	Gespräch weitergeben (Umlegen)
	Umlegen (ohne Ankündigung der Gesprächsübergabe)
	Umlegen (mit Ankündigung der Gesprächsübergabe)

	Makeln (Gespräche wechseln)
	Konferenz durchführen
	Konferenz aufbauen
	Konferenz auflösen
	Konferenz verlassen

	Zweitanruf (Anklopfen)
	Zweitanruf aktivieren
	Gespräch halten, Zweitanruf annehmen
	Gespräch beenden, Zweitanruf annehmen
	Zweitanruf abweisen


	Anruferlisten
	Mit Listeneinträgen arbeiten
	Eintrag auswählen
	Anrufer zurückrufen
	Eintrag in Wahlwiederholung übernehmen
	Eintrag aus der Anruferliste löschen

	Alle Listen löschen

	Zusatzfunktionen
	Wecker des Mobilteils
	Wecker einstellen
	Weckruf ausschalten/nach Pause wiederholen

	Terminfunktion des Mobilteils
	Termin speichern
	Terminruf bestätigen
	Einen Termin deaktivieren
	Einen Termin löschen
	Einen nicht bestätigten Termin anzeigen

	Basis auswählen
	Name der Basisstation ändern

	Basis einstellen
	Kurzwahl
	Kurzwahl einrichten
	Rufnummer wählen

	Schnellzugriff auf Funktionen
	Schnellzugriff einrichten
	Funktion aufrufen

	Anrufsteuerung vom PC aus
	Anruf vom PC aus einleiten

	Daten-Kommunikation mit dem PC
	Daten übertragen

	Bluetooth-Schnittstelle
	Bluetooth-Modus aktivieren/deaktivieren
	Bluetooth-Geräte anmelden
	Suche an Ihrem Mobilteil
	Laufende Suche abbrechen/wiederholen
	Verbindung am anderen Gerät bestätigen

	Liste der bekannten (vertrauten) Geräte bearbeiten
	Liste öffnen
	Eintrag ansehen
	Bluetooth-Geräte abmelden
	Namen eines Bluetooth-Gerätes ändern
	Nicht angemeldetes Bluetooth-Gerät ablehnen/annehmen
	Bluetooth-Name des eigenen Mobilteils ändern

	Telefonbuchtransfer


	Telefonsperre
	Telefonschloss des Mobilteils
	Neue PIN eingeben
	Batterieladung bei aktiver PIN-Sperre


	Anhang
	Störungen beheben
	Mobilteil pflegen
	Bei normaler Verschmutzung
	Nach Kontakt mit Flüssigkeit
	Lagerung/Aufbewahrung

	Dokumentation
	Allgemeine technische Daten
	Mobilteil
	DECT
	Bluetooth
	Akku
	Betriebszeiten/Ladezeiten des Mobilteils
	Ladeschalen

	Zubehör
	Bezugsquelle

	EU-Richtlinie
	Text schreiben und bearbeiten
	Groß-, Klein- oder Ziffernschreibung einstellen
	Namen schreiben
	Standardschrift


	Zusatzfunktionen über das PC Interface
	Daten übertragen

	Konformitätserklärung

	Stichwortverzeichnis
	A
	B
	C
	D
	E
	F
	G
	H
	I
	K
	L
	M
	N
	P
	Q
	R
	S
	T
	U
	V
	W
	Z


